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Internationaler 


File 


Res, 


E, MN 


Nuernberg, Deutschland, le 
Sitzung 10,00 bis 13. 


Der Abschluss 


sicht des Gerichts noch vor “nde 


richt wird 
fruch um lo Uhr wird das Gericht 


die Äntraese fuer Zeug 


geklagton, zu beraten. Moechte der Vortcidi 


schlossen hat, fortsetzen? Dr. 


DR. MERKEL: Ja, Herr Vorsitzender 


DRS LOEFFLER: (Vertei 


die gestern von der Verteidigung 


Angeklasten Orgmisationen ze 


zu, bei der Beurtcilung der Sa. 


fahr einer dem Gerechtirkeits 


der Si. Ich bitte dem Hohen Geric! 
fen. 


Der Antrag der Anklazcbehoerde, 


trifft nach vorsichtiger Schactzun 


und bezruessenswert die enmacs 


grupo 


Jackson scine Zustimmung 


erheblich, weit die gestern ausge 


Si-Sportabzeichens als solche 


bisher nur die SS-Verserve in 


liche Einschraenkung nicht gemacht 


bezogen, die zu irgendeinem noch so 
Gruendunz dor Si im « 1921 


ahre 


Zeitraum von 


Vir haben nun gestern von der 


dic den 


Handlungen, 


Hauptangek vorg 


Ä 
rer 
aston 


Arguments ueber 
der heuti 
sich dann vertazen und wird eine gesc 
wieder eine oeffentliche Verhandlung 


oc 


en und Dokumente der 


wurde, worden in dieses Strafverfahren 
kurzem Zeit 
und ihrer 1915 erf 


beinahe einem Vierteljahrhundert, 


inklazebchoerde 
Orvanisationen zur Last 


eworfen werden, nacmlich 


die Organisationen wird nach ân- 


zen Verhandlung der Fall sein 


hlossene Sitzung 


© 
ah 
[| 


zweiten Gruppe, von den naccnsten vier 


ger der sein Ärzument noch nicht be- 


diger der SA) Hoher Gerichtsho! ie Fi 


wurden, treffen in ganz 


reanisetion besteht so sehr die Ge- 


idersprechenden Entscheidur 


Gruonde hierfuor unterbreiten z 


verbrecherisch zu erklaeren, De- 


s 4 Millionen Menschon, So erfreulic! 


+ rn 
„wo Vos 


Tinschra Justic 


an 1 e 
nkung 


ihre zahlenmacssize wirkung nicht 


shrmannschaften und die sr des 


hlten, so 

eine zeii 
alle 

den 24 Jahren zwischen 


punkt in 


fol: ton iuflocsunz, also i 
je cinmel deren Mitzlieder 
choert, dass die verbrochcerisc 
die de 


selegt worden, disselben sind, 


Verbrechen 
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das Kriegsrecht und der Menschlichkeit 
Verschwoerunz, 


mali 


Verbrechen gegen das Kriegs 


nicht vorzeworfon,. Zwar hat dic Ankla 


Be 


an der wachunz von Konzentrationsla;; 


wachung von Zwangsserbeitern toilzenomon haben soll, ibe: 


eschah dics erst im Jahre 19h) 


A 
oe 


wird nicht behauptet, dass 


os 


oder Wisshandlungen vorzckommen sind, 


den Greucltaten von 


war SA mit ihren vier Millionen 


stoesse 
werden und dic sich einzelne ihrer 


derts haben zu Schulden kommen lassen, 


gestellt werden, mit den schweren und s 


lichkeit, von denen wir hier gehoert 


-WA 
z 


Die von der inklazobehoerd: 


hacuser durch dic Sf und SS 


bei dieser Aktion der Sf bediente, und 


Cc 


Es wurde auch von Ssiton der 


fuchrunz dieser “assnahmen zu irs 


schreitunsen kam, Dass 


ne Ucbergriffe creigneten und dass die 


von der Anklase vorgelegten Affidavits 


lich. “ber solche Exzesse Einzelner las 


ciden und kocnnen fuer sich allein 


orzanisation zu ciner verbrecherischen 


Die Mitwirkung der SA schlicsslich 


stellt auch nach der Darle;; 


endete ohnchin im Jahre 193,4. Der Komma 


y 
~ 


soll nach dom Vortra,; der anklaz 


Grausamkeiten behauptete 


Prucfen wir nun die moes 
ger Si-Loute an diesen vier Derelikts-Gruppen, so or 
recht oder 


VI 


Sab 


dabei von 


denen uns dic Zeus 


itzlicdern nic 


sezon die Monschlichkeit, die do 


1 H 
ah 
h: 


orh 


anklacehchoorde nicht 
‚ondwolchen Gowalttaten, 


sich anlaesslich der Machter 


als 


; der Anklage 


S\-Fuchrer 


II 
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sowie dic Teilnahme an der all-cmcinen 


liche Beteilisuns dieser vier Millionen ehe 


ibt sich folzendes Bild: 


gegen die Kriezszebracuche werden dor SA 


ein Affidavit vorgelegt, wonach dic Si auc 


Kriegssefangenanlazern und bci dor Uebe 


r nach dem Vortras dor 


im Rahmen des damaligen totalen [ric 


Seiten der Så irzondwelche Ausschrcitunzen 


en und Yokumente berichtet haben, 


beteilict. Dic wonizen Vor- 


r Sa von der Anklacebschocrde 


vor;chalten 


im Laufo fast cines Vierteljahrhun- 


koennen in cine Linie 


rar keiner 


en Verbrechen Monsch- 


g) 
$ 


segen dic 
Ion. 


in ansefuchrto Besetzung der Gewerkschnfts- 


if 


zwar geschah dics nach der lachtor-rcifunt, 


bohaupt 


ot, 


ao 


sshandlunsen oder aus- 


A 
Dé o 


roifuns im Fruchjahr 1933 ein: 


Amerikencr Roscmann und Klauber, nech den 


dal 


ang 


azen wurden, ist gewiss bcdauer 


sen sich bei Millionen-Orzanisationen nic 


ni 


(EEN 


betrachtct cht 


YQ 


wu 


a 
OSE 


isnet sein, dio mt- 


Ge 
zu stompeln, 
'schmennschaft in Konzentrationslazem 


nur -anz vercinzelte Ausnahmen dar und 


ndant im Konzentrationslavzer Oraniconburz 


zowesen scin, doch werden von ihm ke’ 
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Der zweite Fall: Die Misshandlung von Hacftlinzcn im Lager Hohenstein durch Så 
und SS-Leute im Jahre 193) fuchrte zu oincm Strafvorfahron und dic schuldison SA- 
Lutz wurden mit Freiheitsstrafen bis zu 6 Jahren Gefaengnis bestraft, 


als letsto Singeltat bleibt dic Betcilizuns der Si an don ausschroi.tunzcn in 


al 


der Nacht vom lo, auf 11. November 1938, als dic Scheiben juedischer Goschack 


+s 
ve 
cingeschlagen und dic Synagogen in Brand zesteckt warden, Auch hier ging der Plan 
und der Befchl nicht von der SA aus, sic wurde von der obersten Partoileitun; cinf 


mit der Jusfuchrun: 


= 


benuftrast, 

Zicht man schlicsslich in Betracht, dass in der Zoit von 1921 - 1933 dic alte 
SA im damaliscn politischen Kampf in Schlacsereion mit politischen Gegnern verwik- 
kelt war, wobci jedoch in violon Facllen ihre Tactizkeit cine definitive war. Dass 
aber das änschwellen der SA zu einer lällionenor :anisation erst nach der llachtor- 
greifung crfolgtc, so ergibt sich daraus folzondes zchlennacssizc Bild: 

in strafbaren Einzelhandlunsen haben unter Zusrundelasun- dos Vortra;cs der 
Anklage hocchstons 2 % aller anzcklasten chomali.:on Tit-lieder teilsenomnen. 98 % 
von den vier Millionen haben sich nach ihrer VUcberzeusunz zutreffend wohl der Hine 
zolheiten nichts zu schulden kommen lassen, 

Auch hier wird die inklase nicht seltend machen wollen, dass dic Exzcsso dicsc 
2 % fuer sich betrachtet schon dic Gesamtorvanisation zu ciner verbrecherischen 
machen, Diese 98 %, also rund 3.900.000 chemali.:or §A-Mitslicder muosson sich je- 
doch heute hior vermtworten wegen des Vorwurfes boi der Vorberoitun des nsriffs 
krioges bezw, bei der Planung oder Durchfuchrun: des allsomeinen Verschwoorunspl: 
nes mitgewirkt zu hoben, oder noch schaerfor formulicrt, Organisationen angchoert 
zu haben, dic dicse verbrecherischen 4iale verfolgten, 

Was ergibt sich nun, wenn wir hier dic Definition des verbrecherischen Charak- 
ters einer Organisation anwenden, wie es gestern von Justice Jackson und Sir David 


dersclesb wurde? 





(mt 


Die SA-Mitzlieder werden die gestern gegebenen Becriffsmerkmale 
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in Ziffer I und Zifier II, auch fuer die SA anerkennen, dass naem- 
lich die SA eine Zusammenfassung zahlröicher Personen mit kollek- 
tiven Zielen und grundsaetzlichen freiwilliger Mitgliedschaft war. 
Sie werden auer das Vorlesen der Besriffsmerkmale 5,4 und 5 auf das 
lebhafteste bestreiten. Ziffer 3 verlangt, dass die Organisation 
objektiv verbrocherische Ziele, im Sinne des Artikel 6 des 
verfolge. Die Millionen Mit;lieder werden, wenn sie hier g 

wuerden, erklaeren, dass sie we in den Pro;reamen noch in den 
Reden ihrer Fückrer zur Verfolgun,; solcher verbrecherischen Ziele 
und Methoden aufgefordert oo den seien. Ob “io Fuehrer der SA solche 
verbrecherischen Ziele insgeheim verfolst hactten, das koemnen sie 


selbst nicht beurteilen. Ob solche verbrecherischen Ziele von der 


Tuchrung der SA heinlich verfolgt wurden, dies festzustellen, ist 


nur das Hohe Gericht imstande und zwar neute, wo die Archive Ge 
oeffnet sind, wo die Zeugen sprechen koennen und die Unterlagen 
offen vor dem Tisch des Gerichts liegen, 

Nun verlangt aber Ziffer 4, der von der Anklage gegebenen 
Definition, wenn ich sostern Chief Justice Jackson richtig vorstan- 
den habe, darucbor hinaus als subjcktivos Sciulcheftes Vorbrechons- 
merknal, dass dio Zielo und Methoden dissor Or.zanisation cinon solct 
Churakter chabt haben, dass cin vernuenftiger rormlor lann billig 
weise beschuläist werden kenn, davon gewusst zu haben. 

Ich siocchte an dicser Stelle Haciaruccklich betonen, dass ich 
Semeinsam mit meinen VertclaiscreXxolleson dicse Definition nicht 
als cinen ausreichenden Scautz erachts, denn sio bedeutet, 

Mitzlied auch dann bestraft werden kann, wenn es don verbrechorischc 
Charakter der Orvunisdtion zwar nicht erkannte, aber boi vernucnfte- 
igor Sorufalt hacttc c censon muessoen, Ich konne kein Stvafrocht- 
systom cinon modernon Kulturstaates, in wolchen Feuplsossi.;koi A 
auch wenn sic schwerer, d.h, grocblicher Art ist, senuest, um dio 
Schuld an einem chrenruchrigen gomoinon Varbrochon, also der 


schwersten Deliktsruppe, zu be.ruenden,. Bin Verbrechen Cicser Art 
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kann nur vorsaetzlich begangen werden. Vielleicht kann sich spaeter- 
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hin die Anklagebehoerde zu dieser Fragej auf Grund der Kenntnis 
der besonderen Verhaeltnisse des angelsacchsischen und sonstigen 


auslaendischen Rechts, noch aeussern. Dieser Hinweis scheint mir 


besonders wichtig, denn es besteht sonst die Gefahr, dass die Herren 


Richter, insbesondere die angelsaechsischen Richter, den politischen 
Masstab ihres Landes auf die deutschen Vorhaltnisse uebertragen.Der 
nuechtercne politische Instinkt, der den Buergern Englands und 
Amerikas eigen ist, fehlt den Deutschen voollig. Wir sind cin poli- 
tisch unreifes Volk, leichtglaubig unä deshalb politischen Ver- 
fuchrungen besonders zugaenglich. Diosen Unterschied sollte fas Ge- 
richt bei der Beurteilung des guton Glaubens der einzelonen organi- 
sationsangcehoerigen nicht ueberschen. Nach den bisherigen Hindrueckc 
die die Verteidigung der SA aus dem Bosuch der Laser und zahlrcicher. 
Zuschriften erhalten hat, ist die Masse dcr SA-Mitglicder ucberzcugt 
keiner verbrechorischen Organisation angchoert zu haben, Unter 
anderem aus folgenden subjektiven Grucndon; 

Es war allgemein bekannt und ist im Organisationsbuch der 
Partoi- Dokunmcnt 1893 -PS, Soite 365 - ausrucceklich nicderscelost, 
dass in dic SA nur aufgenommen worden kann, wer charaktcrlich ein- 
wandfrei sci. Es hoisst aussorden wocrtlich. Ich zitiorc; 

H Einwandfroior Lounund, keine Vorstrefen," 

Dio itzlicder nachen nun geltend, ihnen sci kein Ball bekannt 
wo irgendeine Vorbrecher - oder Verschwoorerbande in ihrer Satzung 
gleiche Aufnahmebcdingungen , verlangt. Zuma Vjesen einer Verschwoorun: 
gehoert der Godanke der Geheimhaltung der verbrechcrischen Ziele 
nach aussen den Gegner gögenucber, Eine Organisation von mehreren 
Millionen cignet sich sc.ion die Natur der Sacı. nech nicht zu cinen 
Komplott. Dic Fuchrer der SA heben in zahlreichen Roden betont, dase 
sie unter allen Umsteenden den Fricden aufrecht zu erhaltcon wucnschc 
sie haben daruaf hingewiesen, dass cin wehr- und waffenloscs Doutsct 


land im Herzen Europas, cher eine Gefahr fucr den curopacischen 
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Frieden sei und dass \Wehrhaftigkeit die beste Garantie fuer cine ge- 

sicherte fricdliche Zukunft Huropas sei. Die einfachen Mitglieder 

weis;n immer wieder auf dic Tatsache hin, dass die auslaendischen 

Maochte die Fuehcrer dos National-izialismus im diplomatischen Ver- 

kehr anerkannt haetten., Sic sohen darin nicht nur einen Akt der 

IT courtesy international", sondern sind der Ueberzeuzung, dass die 
chen Regierungen nit der deutschen Regierung keinen Ver- 


D 


ehr gepflogen haötten, wenn es sich bei der maligen deutschen 


Cgzierung un offenbare Verbrecher gehandelt hactte, 
Ich darf ein besonders bezeichnendes Boispicl enfuchren: 
Die Anklage zogen dio SA hat als Belastunssentsrial cine Reiho von 
Dokunenten vorgelogt. I dics die Dokumente 2822 und 2823-PS. 
Danach ist schon im Mai 5 ein Beauitraster des danaligen Reichs- 
wehrministoriuns, der Oberstleutnant Aulch, zur Obersten SA-Fuchrung 
abko..nandiert worden um dic Verbindung zwischen bciden Spitzenorga- 
isationen sichor zu stellen, Der ganze Vorgang wird als strong 

scheim behandelt und es wird bestimmt, dass Auleb"zur Tarnung" SA- 
Uniform tragen Soll, Wio haett., so frage ich jetzt, ein >infaches 
SA-ilitglied von solchen Vorgacnge:. Kenntnis erharten und sollen? 

habe hicr nur oinizo wenige Puikte angefuchrt, dic von sciten 

SA- Mitglieder vorgetragen wo” "den und dic nach dor Ucberzougung 

Vorteidizung nen haltlosen Vorwand darste > sondern 
zeigen, dass die Masso dic sute nio der Auffassung war, an oiner 
verbrocherischen Verschwocrungs tcilzunehnen. Aber auch das fuenfte 
von der Anklagebehoerde gestorn aufgestellts Merkmel einer ver- 
brechorischen Organisation, die nené Verbindung, zwischen den Haupt- 
anscklasten und dor SA, sei bci kciner Organisation so schwierig 
zu besrueniten, wie bei der SA. Dios klingt zunaechst ueberraschend. 
Von den Hauptangeklast ind -as hohe Mitglieder der SA gewesen; 
und doch zeizt eine nachore Botrachtung, dass hier keinerlei enge 
Verbinäung bestand. Ausser Goorinz, hat keiner der Hauptangeklagten 
je Böfehlsgewalt ueber die zesamta SA ausgeuobt. Der Rang, den die 


Hauptenzeklagten in der SA hatten, war ehrenhalber dekorativ, Die 
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Anklagebehocrde hatte deshalb auch neuerdings bei der soeben erfolg- 
ten Zusammenstellung der schuläigc: Elemente, sich nur auf die Ver- 
bindung von Goering mit der SA abs stellt. Aber auch die Verbindung 
Gocrings zur 85 ist ueborraschenäc-weise eine sehr geringe und be- 
schraenkt sich tetsaechlich auf âen Zeitraum von 3/4 Jahren, also 
von % Monaten, naenlich von. Februar 1923 bis zum 9. November 1923, 
ah also heute vor 23 Jahren, nicht wahr, Goering war nie, wie 
es in anhang A zur anxlage-heisst, Reichsfuchrer der SA, E 
ein irrtun, Gocring orhislt viclmehr in Februar 1933 den Auftrag 
dass Korando ueber den damaligen Saalschutz der Partei, die soge- 
nannte Sturmabteilun; zu. uebernehcien, Goering fuehrte die SA bis 
zum Novenber-jPutsch, alsa an 9, Noveuber 1923, An diesen Tag erlosch 
seine Koumancogewalt ueber die SA und ist spaetor nie wiede. aufge- 
lebt, Goering bekan spaeter- von Hitler ehrenhalber die Inhaberschaft 
der Standarte "Foldherrnha]le* uebertragen, und. war Inhaber, jedoch 
nicht Kommandeur diescr Einheit. Ich glaube der Unterschied zwischen 
Inhabersehaft unc Fucurung eines "'nginents, ist in allen Cta:ten 
bekannt, Ich brauche ihn hier nicht mehr zu erlaeutern. Inhaber- 


schaft hat dekorative- Bedantung. 
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Die Aufgabe, die die SA unter Goering im Jahre 1923 durchzu- 
fuehren hatte, war Versommlungsschutz,. Jedenfalls kann nicht be- 
keuptet werden, dass damals sclion die SA mit Goering zusammen die 
in Artikel 6 des Statuts niedergelegten Verbrechen geplant ha wette, 

Gass diese Ziele damals schon in irgendeiner greifbcren Form 
voroussehbar gewesen Wieren, Ebenso wenig kann cber behauptet 
werden, dass je einmal nach 1923 Goering sich der Si bedient haet- 
te zur Zusfuelrung irgendeines verbrecherischen Planes, Der Mann, 
der die Si von 1950 bis 1954 fuehrte, Emst Roehm, wor ein er- 
bitterter Ge;mer Goerings, Noch seinen Tode wurde die Så von 1934 
bis 1945 von Viktor Lutze und von 1943 bis zur 4ufloesvng von 

Wilhelm Schepmenn gefuehrt, 

Nach Paragraph 9, Absatz 1 des Statuts, kann nun aber eine 
Organisation nur verurteilt werden in Verbindung mit einer Hend- 
lung, deretwegen ein Eruptingeklaster verurteilt wird, Ich habe 
rechtlich und tatsaechlich die groessten Bedenken, ob der von mir 
seschilderte 
sussetzungen des Statui í die Ss. zu erfuellen, Dies haette 
zur Voraussetzung, 
als Saclschutzfuehrer der Si 
November-Putsches heute als besonderes Delikt 
haben wuerde, Dem steht aber Ji atsache entgegen, dass diese 
gesaute Vorgang rechtskroeftig orledict ist durch die Amostio 
der demokratischen Keichsregisrung, die soinerzeit dicsen Vorgang 
guf diese Weise erledigt het, 

Hoher Gerichtshof, wenn irg.ndwo bei ciner Organisation, dann 
ergibt sich boi der SA die Tatsaıcı dass ihre Einreihung in die 
Zahl der verbrecherischen Organisationen nicht Com Bilde der Wirk- 
lichkeit entspricht, Weite Kreise des Auslondes, vor allem diojo- 
nigon, die 1955 Deutschland vorlassen mussten, haben nichts or- 
fahron von der vocliigen Strukturwandlung, die die SA in dor Folge 
durchgemacht hat. Das Ausland hoerte bei joder Reickstagssitzung 
das Traditionslied der Partei "SA marschiort", waohrend die SA 
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Die Aufgabe, ( sf. unter Goering im Jahre 1923 durchzu- 
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fuehren hatte, war Versammlungsschutz, Jedenfalls kann nicht be- 
hauptet werden, dass dAcmals schon die Si mit Goering zusammen die 
in Zrtikel 6 des Statuts niedergelegten Verbrechen geplant haette, 
Ziele damals schon in irgendeiner greifbrren Form 
vorauvsselibor gewesen woeren, Ebenso wenig kann aber behauptet 
werden, dass je einmal nach 1723 Goering sich der SA bedient baet- 
te zur 4usfuehrung irgendeines verbrecherischen Planes, Der Mann, 
der die SA von 1930 bis 1934 fuehrte, Ernst Roehm, war ein ere 
bitterter Gegner Goerings,. Nach seinem Tode wurde die SG. von 1934 
bis 1943 von Viktor Lutze und von 1943 bis zur 4ufloesung von 
Wilhelm Sckepmenn 
Nach Paragraph 9, Absatz L 
Organisation nur verurteilt werden in Verbindung ı 
lung, deretwogen ein Eruptingetrlagter verurteilt wird. Ich habe 
rechtlich und tatsaechlich die groessten Bedenken, ob der von mir 


“hres 1925 cusreicht, um i Vor- 


erfuellen, 


heute als b sonderes Delikt abzuurte 
aaben wuerde. Dom steht aber Go Tatsache entgegen, dass dieser 
gescnte Vorgang rechtskroeftig orledict ist durch die Amnestio 
der demokratischen Reichsregicrung, die seinerzeit diosen Vorgang 
cuf diese 
Hoher Gerichtshof, wenn irgendwo bei einer Organisation, dann 


D 
1 


dass ihre Einreihung in die 
Zahl der vorbrecherischen Orgenisationen nicht dem Bilde der Wirk- 
lichkeit ontspricht, Weite Kreise des Auslandoes, vor allem dicje- 


nigen, dic 1953 Deutschland vorlassen mussten, haben nichts or- 


fahren von der voelligen Strukturwandlung 


KEE 


die die SA in der Folge 
durchgomacht hat. Das Ausland hoerts bei jeder 


das Traditionslied der Partei "SA marschiort", 
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tatscaochlich lnengst jeden politischen Einfluss verloren hatte und 
sich in ihrer Masse zu einer zuhlenmacssig ricsigon, aber oben da- 
run fuor Verschwoorurzweocke unzofachrlichen Vereinigung mit allon 
Zcichon der doutschen sogenannten Vercinsmeieret verwandelt hatte, 
Ich nehme hior in vollon Unmfango Bozug auf die Foeststellungon, dio 
Oberst Storey selbst mit soincr énkie.goerede getroffon hate Es ist 
dics Scite 1546 dos Sitzungsprctokolls, Dio Organisation, durch 
wolcho dio Sh dcmaâls voollig zusze D 1G wurde, war bekanntlich 
Aio SS und es goschah dios anlaesslich des sogonannten Rochmput- 
schös 1934, Dass sich gorade die SA und stots wio feindlicho 
Brucodor gegonuvberstendon ist cine Intsache, dio im Interesse der 
Vehrheit nicht unorwr.oknt bloibon darf, Dic Bourtoilung der Sa 
ist aus callon diosen Gruonden, zuch boi den doutschon Geenorn dos 
Nationclsozialismus cine voollig andere und os hat dics borcits 
zu wicersprochondon Resultaten gefuciirt, deron baldige Boseitizung 
durch dio Ankiogobehoerde oder durch das Gericht aoussurst wuon- 
schonswort orschione, 
ist hior Golesonheit auf fc gondes hinzuweisen: Dio 
hinauf zu don hohen Raongon, unto st grunässetzlich nicht dor 
Vorhs.ftung im Gogensatz zu wor allon anderen Orgeniectionon, Das 
nous ntnszifiziorungsgosutz, des in dlosen Tagon nach oingchondor 
Beratung doutschor Kreiso und dor jllitcorrogierung in Kraft tritt 
und fuor dio genze-amerikenisclho Zono Rochtskraft hat, botrechtot 
allo €L-%tglicdor in nicdrigcrem Rang als don cinos Sturmfuchrers 
cls aktivon Nazi noch gar als Verbrecher, Nach der heute im 

orikcenisch-bosctzton Gobiot soltonden Wehlordnung, nach der vor 
kurzom in touscndon von doutschen Gomoinden nach den Richtlinion 
der itilitcorresiorung gew.chlt wurde, sind cinfacho S/.-ingehoorige 
sowcit sio nicht Prrtoimitelicdor wiron, nicht bloss aktiv wahl- 
borochtigt, sondern such prassi” wachlbar. Dioselbon Leuto, dio hic 
vor Gericht schworur Verbrochen boschuldist worden, kocnnen zu 
Sloicher Zeit und werden os ar 3 guoitigom Recht, zu Gomeinde 


recton gowschlt, Ich selbst ha io vor otwa 14 Tagon mit einom 
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SieMonn gesprochen und ihn gefragt, ob er auf die Jufforderung des 
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Gorichtos hin sich hier zu Gehoor goneldet habe. Er orklaerte mir, 


Gass op dazu koine Verenlassung sche, da or inzwischen vom Gomeinde: 
rot gew.chlt und bestcotigt worden sci, Dic Bestimaung des Gosetzos 
50 ucbor die Anwendung dor dcutschon Gomoindcoordnung vom 20, 
Dozombor 1945, Paragraph 36 und 57, aus denen sich dic Wachlbarkeit 

von Si-Louton ergibt, bostactigt cndererscits, wie cbonfalls in 
Doutschland bekannt, aber im velando offonbar noch nicht vorbroi- 
tot, dio Tatsache, dass oin cin”achos Portoimitglicd,oine, natucr- 
lich nur rolstiv Sesprochen, aktivoro politischo Stollung inno 
hatte, cls des vocllig cinfluseloso Si-lfiteliod, Wor Portoimitglied 
vor dom Jahro 1937 war, derf aktiv nicht wachlen und, wor jo Par- 
teimitgliod wor, derf nicht gow.chlt worden, Fucr das Vorh’ltnis 


H 


zwischon Partoimitgliodern, dio hior nicht engoklast sind und Sie 
agt sind, gilt Folrondos: 

Wonn man zur Zeit do Nation: lsozialisnus politisch bolastot 
oder vordacchtig wer, komto man ohne Schwicrigkeit Su-NMitgliod 
werdon, lzoinesfalls zbor Portolnitglica, woll bozuceglich der Par- 
toimitgliodschaft, aus dor einf:.chen, viol hoohoreo politische in- 
fordcrungon gostellt wurden, ols on SA-Mitglica 


lich violo Se-angohourigo Forobo iio dicscor Organisation nur des 
narb boitraton, um im Hinblick cuf ihro belastcte politische Vergan- 
gonheit vor zu befuorchteundon Vorfolgungon cinigermasson sicher zu 
soine 

Hohos Guricht, ich habo mich bomucht, durch die von mir Sogebone:n 
Bolspiole zu zeigen, wolcho nus.orordontlicho Gofahr sorodo bei dor 
Sa gcgoben ist, wonn sio nun mit Rechtswirkung bis zum Mill onsten 
okonaligon oinfe.chon SA-Menn vo: so hohor gerichtlickor Stollo fuor 
vorbrochorisch orklzert wird, Der gostorn Seaoussorton Ansicht von 
Justico Jackson, us hendlo sich boi dem von dicsom Gorichtshof bo- 
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und der Strafhoehe spielte es doch eins crhebliche Be icutung, ob der Taeter 
sich ausserhalb der geltenden Gesetze stellte und gegen das positive Gesetz 
Vergehen beging oder, ob seine Taten zwar einer hocheren sittlichen Rechts 
ordnung widersprechen, aber nicht im Gegensatz standen zu den geltenden 


Gesetzen seines Landes, Von den Si-Leuten sollten deshalb allo dic auf jeden 
Fall ausgenommen werden, die nach 1933 eintraten und a Gic nachweisbar an 
den Vorgaengen vom 10, und 11. November 1938 nicht betsilist.waren, 
In klasscmmasssiz insicht bte ich imn Intcresse der Gerecktirkeit 
lrincénd um eine doppelte tinschracnkun 
l) Die einfachen S.-Iitglicder, bis hinauf zun Sturmfuchrer, sollten auf 
worden und, wer gend moeglich, bald, Ich 
habe vorhin aussefuchrt, weshalb 
in amerikanischen Gebiet, geboten erscheint. vielleicht und 
dies ausscrordentlich besruessen, besitz 
icbenswucrligkeit, dieser Frage nochmals seine 
„danken einer 
die Zahl erheblich vemindert, 
lie unucberwindbar erscheinenden technischen Hin 
crheblich vercinfachen, 
In hocherfroulicher Weise hat sich gestern cic Anklacebehoerde nit 
abtrennuns Zog Verfahrens, bezw. mit der ausn.hmun 2 de ilchrmann- 
schaften, die Traeger des Si-Sportabzeichens und der Si-Res serve, cinver- 
standen 
In Interesse der Gleichheit und der Gere chtigkeit, die vor dem Gesctz um vor 
diesen hohen Gericht <ilt, sollten aber auch alle diese sportlichen Sonder 
verbaende, dis y osen organisatorischen Zusammenhang mit der SA standen, 
sise abgetrennt. werdene 
Es handelt sich hier eimal un die 
larine-Si, zum an Joron um die 
Reiter~Sa, 
Es liegen dam Gericht cine Reihe von Eingaben vor und es ist in Deutschland 
bei allen Beteiligten wohl bekannt, dass dieso Einheiten ihren Sport, dem 


Segeln, Rudern einerscits und der Pferdepflege und dem Abhalten von Tournieren 


g 
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andererseits, ausschliesslich dienten, Als 1933 die Partei an die Macht kam hat 


l Ma-l-Ef=2, 


sie versucht, das gesamte Sportleben an sich zu zichen, Deshalb wurden ihr auch 
die Marinevereine und die sogenannten laendlichen Reitervereine angeglicdert, 
Beide Vereine hatten aber auch nach der Umglicderung mit der politischen SA 
kaum etwas zu tun, Sic waren ihr nur in der Spitze organisatorisch unterstellt. 
eignen sich auch deshalb fuer cine Abtrennung, weil sie cine in sich voclliz 
eschlossene Gruppe waren, Keiner der hier anwesenden Hauptangeklasten war je 
Mitglied ciner dieser sportlichen Gruppen. Pesonders benachteiligt fuchlen 
sich die “ngehocrigen der Reitor-SA deshalb, weil die anklagebehoerde mit 
vollem Rocht das N.S,-Kraftfahrkorps und das NeSe-Fliegerkorps nicht hier ange- 
klagt hat, da deren sportlicher Charakter bekannt ist. Das N.S,-Kraftfahrkorps 
und das N.S.-Fliczcrkorps war aber bis 1934, ze au SO, wie das Reiterkorps, cine 
sportliche abteilung der Baas Den \.Ss-. Kra ftfahrkorps gelang cs, lediglich 
lurch den politischen Einfluss scines Fuchrers Huchnlein, scit 193 oder 1935 
lie organisatorische Selbststacndi; keit zu crdclen, Das Gleiche gelang den 
N.S.-Fliezerkorps. Das N.S.-Reitorkorps besass diesen Einfluss nicht und er- 
reichte nur, dass cs : O. Mae 1936 von Hitler als selbstaendiges N.B a 
Reiterkorps anerkannt wurde, aber es blicb forncll mit der Sa verbunden, indem 
der Chef des Reiterkorps, Litzmann, den Si-Chef dienstlich unterstand, Aus 
diesen formalen Grunde sind jetzt 100,000 Bauern und Bauernknechte, die in diesen 
acndlichen Reitervereinen Pfer deausbildung genossen haben, hicr anzcklagt, 
Sie haben sich nachweisbar von Politik ferngchalten und nie an irgendwelchen 
aktionen gegen Juden oder andersdenkenden teilzenommen, auch cine Verfolsung 
militaristischer Ziele scheidet bei den Reiterstuermen voelliz 
nach den ersten Weltkrieg war es lar, dass das Pferd seine Kriegsrolle 


Spiclt hatte, 


Und soweit das Kraftfahrkorps und d: !liegerkorps in Frage konnt, hat die in- 


klagebchoerde mit Recht erklaert, dass diese Organisationen nicht-politischer 
Natur waren,. 

Ich waere aus diesen Grunde der anklagebeho oerde dankbar, wenn sic: die von 
mir angegebenen Faelle nochmals einer Pruefung unterziehen wuerde, ob hier 
nicht die weiterän Voraussetzungen gegeben sind fuer die Sis-üehrmannschaften 
und der SA.-Reserve, 


“ls letztes erwachne ich noch die Säi=Hochschulstuerme und zwar deshaly, weil 
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sie fast ausnahmslos Zwangs-Organisationen fuer solche Studenten waren, die 
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ohne Nachweis einer Betaetigung in derartigen Organisationen zur Staatspruefung 
ueberhaupt nicht zugelassen wurden, “chnliches gilt fuer die Si-Sanitacts- 
Stuerme, die die vorgeschriebene Betactigung darstellten fuer viele Aerzte, 
die sich um eine Stellung bewarben, Ich moechte mich in cinem Punkt berichtigen, 
weil ich darauf aufmerksam gemacht werde, dass ich in zeitlicher Hinsicht cine 
Grenze setz sollte und zwar fuer dic Så-Hitglieder nach 1933. Es muss 
ridtigcrweise heissen; "nach dem 30. Jañuar 1933", dem Tag der ilachtergreifung. 
Zum Schluss mocchte ich noch ein Wort sagen ueber dic ‚re der Anhocrung 


Sé-litclieder, Dic meisten ingchocrizen de f finde ich in Freihcit, 


3 


enn bisher nur wenige las Gericht geschricbe abe > beruht dies, fast 


ausschliesslich darauf, dass ihnen, da lie Si im Lande all-emein als harmlos 
milt, schwer vorstellbar ist, dass cin Gericht von der Erfahrung und Bedeu- 
tun; dieses Gerichtshofes cine von der allgemeinen auf fassung abweichende 
Entscheiduns treffen koennte. Wuerde aber das Gericht an de Beurteilung der 
Si, festhalten, so wuerde ich mich dem gestern -cmachten 1 thlas der An= 
rde anschliessen, dass nochmals eine Aufforderung ergeht, dass sich 
die Mitglieder hier um die Vertretun: ihrer Interessen benu hen, Ich tcile 
aber die neicht des Verteidisers der Politischen L:itc la es dem Ver- 
fahren nicht dicnlich wzore, wenn das umittclbare Vortrauensverhacltnis 
zwischen dem Verteidiger und seinen Mandanten unterbrochen wuerde. Fuor die 
in Freiheit befindlichen SA.-Loute licsse sich technisch cin cinfaches 
Verfahren dadurch finden, dass von den Hauptwarteidizern in Nuernberz in 
jeder Provinz, beispielsweise in Baden, Bayern und | Wuerttenbers cin Unter- 
rollnacchtigter' aufgestellt werden muesste, zwecknasssi-er Weise cin Rechts- 
anwalt, uf diesen Nann muesste dann in der Presse hin-owiosen werden, Jeder 
einzelne Orranisatons-.nschoerire koennte mit Hilfe dieses anwalts durch 
ragen beantworten, die das Gericht fuer bewo: iserheblich be- 
funden hat, 
In sehr erfreulicher Weise hat gestern der amerikanische Haupt~.inklarc= 
vertreter, wenn ich ihn richtig verstanden habe, ausgesprochen, dass die Frage 
der Organisationen bei der sclicksalhaften Bedeutung fuer Millionen der Grund- 


der Gerechtigkeit wichtiger sci, als der Gesichtspunkt der Beschleuni- 
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gung des ProzesscSe Ich schliesse mich deshalb dem Antrag des Verteidigers 
der Politischen Leiter an, das Verfahren gegen die Organisationen das nach 
anderen Gesichtspunkten Su betrachton ist, abmutrennen von Verfahren gegen 
die Hauptangeklagten. 

Hoher Gerichtshof, ich bin am Schluss moiner ausfuchrunsen angelangt, 
ich moechte aber die beherzigenswerten Worte nicht merwidert lassen, die I 
Justice Jackson gestern zum Eingang seiner Rede gesprochen hat, Er fuehrte 

dass zum erstenmal in der Geschichte ein moderner Staat voellig zu- 
sammengebrochen sei und dass diese Kapitulation die Siepgerstaaten vor vocllig 
neue Aufzaben gestellt haben. Eine der wichtigsten Aufgaben sei das 
Gewebe der Organisationen Su zorstocren und fuer immer zu verhinlern, dass 
je in diesem Lande weder Ancriffskricge noch Progrone stattfinden koennen, 
Alle, die guten Willens sind, werden dieses Ziol aufrichtiz; bezrucssen und 
Justice Jackson unterstuctzen, Es ist aber fra-lich, ob es der richtige Weg 
ist, m diesen ‚cke alle Orzanisations-lüitzlieder als solche, die iillionen- 
massen zu defamicrene 

Ich bitte das Hohe Gericht zu bedenken, «2 cine Fanili 

echste Angehoerige nicht 

sationen je zchoert haben, Die Orca isationen sind tot, Das Bystem cc 
und der Luege ist zusammengebrochen, 1ällionen irregefuchrte und retacuschte 


Longen haben sich abrcwandt von ihren Fuchrern und! Verfuchrerne 
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sic sich aber jetzt nit diesen “omuinson veaechtet und rebrandnarkt schen, 

Aje “irkun: leicht dic ze 'enteilic von der sein, die wir alle erhoffen, 

Justice Jackson hat in seiner -estrivon Rede nit “echt darauf hinzcewisscn, 

der Kontrollrat dic bisherice, viellcicht etwas schematische Behandlun- in 

der Entnazifizicrunssfrase aendern will, in eine mehr individuelle, Dabei cuerf- 
te dic bisher zemachte Lrfahrun: mitspiclen, dass eine schematische Behandlung 
das Gefuchl der Uncerechtigkoit und damit eine falsche Solidaritaet erweckt. Dic 
einfachen, vorfuchrten i-itlacufer der s41llionen der Ofranisationen werden aber 
in einem solchen Urteil weniser eine Yffenbarun" der Gerechtizkeit, als einen 
Akt der Vergeltung erblicken. Die Racdclsfuchrer aber koennten ihre wirkliche 
Schuld hinter den Ruccken von ‘illionen verberven. Dic erzieherische und bessern- 
de “irkun: des Untoils wurde dadurch ebenso ceschwaecht, wie der Gedanke einer 
rerechten Suchne, 

VORSITZENDER: Vir werden die Sitzunr fuer 10 ilinuten unterbrechen, 

(Pause von 11,0 Uhr bis 11,50 Uhr.) 

DR. LOEFFLER: Ich bitte das Hohe Gericht, noch eine cronenzende Benerkunz 
machen zu duerfen, Ich habe in meinen vopi en intracren eine seschlossene Grup- 
pe und zwar den "Stahlhelm" nicht besonders auszunehmen beantrart und zwar nur 
deshalb, weil nach meinen Unterla-en ler Stahlhclm nach der Machter;reifung als 
seschlossenes Ganzes in dic Sı\.-Reservo ucberfuehrt worden ist, also nach meiner 
Auffassun® in der zestrien Ausnahm-Erklasrun: von Justice Jackson fucr die 
Si.-Reserve bereits mit enthalten ist, 

DR. BABEL (Vorteidiver der SS und des SD.) 

Hohes Gericht, ich haette es auch in Interesse der Beschleunirung des Ver- 
fahrens fuer zwecknaessis wehalten, dass die Verteidisunz zu den Antraesen des 
Gerichts und zu den Ausfuchrunsen der Anklagebehoerde erst dann Stellunsz scnon- 
men hactte, wenn die unfanereichen und wichtiren. Ausfuchrun-en der Anklaz:chbehoe1 
de schriftlich der Vertcidigune „urerangen und diese damit in den Stand cesetzt 
worden waeren, zu dem sanzen Fra;cnkormlez unfassend und abschlicssend Stellung 
zu nehmen, 

Nachden eine Reihe von Verteidivern der Orsanisationen Ausfuchrungen genac! 
haben, sehe ich mich veranlasst, dies auch zutun, soweit ich z.Zt, dazu in der 
Lace bin und es fucr notwendig und zweckmacssi;’ crachte, 


Das Goricht wuenscht cine Diskussion zur Festlerun: des Rechtsbe~riffes de: 
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verbrecherischen Orranisationen und insbesondere eine Untersuchung darueber, ele 
che Tatbestandsnerkmale erforderlich sind, um einc Urranisation als verbrecherisg 
bozeichnen zu koennen, Die Vertcidi-ung steht auf dem Standpunkt, dass eine ab- 


schliessonde und -rundlezsende Beantwortung diescs im Rechtssysten neuarti:cen 


Rechtsbo.riffes erst im Anschluss des Verfahrens, nach Sammlung und Sichtung der 


hierfuer erforderlichen Tatsachen-Unterlagen, in Veze einer Beweisaufnahme nocc- 
lich ist. 

Dic Anklazebehoerde hat zwar bereits eine Berriffsbestimmunz zereben, die 
aber deshalb die „roessten Bedenken erweckt, weil sie eine Rechtsanschauung zu 
Grunde lest, die in anderen Laendern als Deutschland unter anderen Voraussetzun- 
zen und Verhaöltnissen erwachsen und mit weit zerinreren Rechtsfolren verbunden 
ist, als jetzt das Gericht, die “eltoeffentlichkeit, das deutsche Volk und dic 
Rechtswissenschaft beschaeftizen. 

Bei den jetzt unter Anklaze stehenden Ur-anisationen handelt es sich in der 
Hauptsache un [rosse Massenorzanisationen ohne eirenen aus der “lasse heraus ent“ 
standenen “illen, mit parteipolitischen Zielen und Zwecken und parteipolitischer 
Betaeti-un:, dics alles sich woiterentwickclnd zu gerade zu nationalen Ausmassen 

Eine fuer diese Orranisation ;erechte und zutreffende Definition wird sich 
erst an Hand der durchzufuchrenden Beweisaufnahne ueber das esen und Ziel der 
Organisationen und das “isson, “ellen und Handeln ihrer “itglieder finden, lasser 
Es ist im Hinblick auf die -rundle-ende Verschiedenheit der bisher und nunnehr 
zur Untersuchun: stehenden Orr-anisationen mehr als frarlich, ob es moeglich ist, 

bishericen auf bestiriıte Einzelfaclle beschraenkten Rechtsvoraussctzungen 
Grundlas;e eincs Urteils gezen politische Hdillionenor ‘anisationen zu machen. 

Die Anklasebchoerde und Verteidicun: sind wohl einmetir der Auffassun `, « 
die Anklaze sich cizentlich nicht reren die sowieso nicht mehr bestehenden Orga 
sationen, sondern Implicite in “Srklichkcit resen den frueheren it.-liederbesta. 
richtet. Ebenso cinhelli:: duerfte wohl die Auffassun~ sein, dass das Gericht 
rrundsaetzlich den MiteLicdern die tatsaechliche, nicht nur theoretische oc 
lichkeit gibt, zur Frace des verbrecherischen Charakters der Organisationen Ce 
hoert zu werden, Dies umsonehr als nach den Gesetz Nr. 10 die iloerlichkeit wane 
reschlossen erscheint, ob die iitrlieder in dem spaeteren, individucllen Sonor 
verfahren ucberhaupt noch wesentliche die “rranisationen und ihre eivenen Pers? 


nen betreffende Einwendun:en vorbrinzen koennen, “enn das Gericht die Verantwoı 
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lichkeit der Gesamtheit nicht an “and der Verantwortlichkeit des Einzelnen prucft 
besteht die Gefahr einer Gemeinschaftshaftun;, die nach Unfan- und irkunz 


ihres Unrochts weit schlimmer waere, als die in Dritten Reich nit Recht befehdedc 


socenannte Sippenhaftun:, dice die Hereinziehun an sich unschulli ‘er Fanilien- 


angchoericor in ein Verfahren ze cn ein F miliennitrliel verbrechcrischerweise 


gun Zwecke hactte. 


Dic aus den Rechtsbesriff ler verbrecherischen Orranisationen sich crr'chen- 


Aufschluss und Klarheit zu schaffen, deckt sich nit dem prrundlsaetzlichen Geboten: 
der Gerichtiskeit und lienschenmuerde, vor jeder Verurteilun eines Menschen, uns: 
mehr vor der Verurteilung von .tillionen, diese mit der änklare einzelnen vertraut 
zu machen, und ihnen einzeln Gelerenheit zur Rechtfertisun? durch Anhoeruns zu 
geben. Gerade zu unabdingbar wird diose Forderun: in Hinblick auf die den Organi 
sationsnit-liedern drohenden schweren Rechtsnachteile in Falle einer Verurteilun 
wie Vermoezensvorlust, lansjaehrire Freiheitsstrafen, selbst Todesstrafe» 

Nicht zuletzt fol-t dic Anhòeruns aller Vr-anisationsmitclieder auch daraus 
dass zur Entricklur- ces Rochtsherriffes des verbrecherischen “harakters eine 
uneinreschracenkte Samun: der Rechtsmaterialien unvermeidbar erscheint. 

Die Verteidi-un: verkennt nicht, dass iese rrundsaetzlichen Forcerun:en 
im Hinblick auf das “usnass de * rozes un-cheure Schrieri keiten reremucber 
stchen. Das Ausmass des Trozesscs darf abe des Ver- 
fahrens becintraechti:-en, muss sie in 

Hohes Gericht} Es sibt Kaufleute, tie Inhaber : “Tenn 
nun der Inhaber derselben cine dieser Firmen dazu vervendct, verbrecherische 
Taten zu berchen, kann man dann sasen, dass die anderen Firmen und deren .nrc- 
stellten dieses 4aufmannes auch verbrecherisch sind? 

Aus diesem Grund-edanken heraus halte ich es fuer notwendip, larauf hinzu- 
weisen, welche Örsanisationen nach den bisheri’'en Besruen.iunsen der Anklare- 
bohoerde vonder Anklare als Teile der SS betroffen werden: 

Diesessind: 1. Die allzemeine SS; Staerke bei “riegsbeginn 
etwa 350 000 Mann 
in dieser Zahl ist die Vielfalt der Spezialeinheiten, wie Reiter-, Motor-, Nach- 
richten-, \iusik- und Sanitacts-Einheiten inbe-riffen. 
2. Vie “affen-SS, von der am Schluss des “riers noch unter affen standen ` 


etwa 600 O00 ann. 


HIT 
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In der Gesamtzahl der Waffen-SS messen ctwa 36 Divisionen des Feldhceres und 
eine Unzahl von Ersatzcinheiten der iirsatzwehrmacht sowie alle im “aufe der Zeit 
aus der "affen-SS entlassenen oder sonstwie ausreschiedenen “aenner eingerechnet 


D z a 


werden. Von Urteilspruch in diesem Prozess wird auch die Ehre der Gefallenen 
sowie das Los ihrer Finterbliecbenen betroffen, sodass auch die Toten in die die 
Bedeutung dieses Prozesses demonstrierenden Zahlen eincerechnet werden muossen. 
Also duerfte die Gesamtzahl aller “affen-SS-in ehoeri:en insbesondere nit den 
L 


als kriessuntauglich ausgeschiedenen ein Mehrfaches des anrerebenen Enchestances 


betrazen. 
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Die Verteidigung wird auf Grund der im Gange befindlichen Ernittlun cn noch 
genaueres Zahlenmrseriel unterbreiten, wenn dies nicht scitens der ankla- 
gebehoerde geschehen sollte, cic meincs Erachtens Gem Gericht diese Grundlage 
fuer Jie Urtcilsfacllun; zur Verfuczun; stellen solltce 
3, Totenkopfverbacnde vor 1939 etwa 6 OCO Mann, 
he SS Verfuezungstruppe mit Leibs stoniarte SS 

„dolf Hitler vor 1939 etwa 9 CCO lienn, 
5, Ehrenfuchrer, deren Zahl sich voraussichtlich sls erheblich herrus- 
stellen wird, da ZeBe lie Boucrnfuchrer des Reichsnachrstondes bis herab 
gui Kreisbouernfuchrer ucbcerwie,end zum Rhrenfuchrer Jer SS ernennt vorlon 
waren. Aë ich licgen "Ae Vorheeltnisse bhei Zen Buhoerdevorstrancen einiger 
Zweige đer Stanisverweltun,, "ic cbhenfells ohne ihr zutun riclfech Ehren- 


a 


fuchrer der SS wurden, ohne sich g- en ic Ran;verlsihun; wehren zu \socnnen 
„uch vicle “uchrer des Roichskric;erbunlos crhiclten throndicns tgrace 
der SS. 
6. Dic "Tocrdernion Mitlicder" dcr SS, zu -icnen in der Hruptsachs such 
Nichtpartci;cnossen gehocrten. Ihre Zahl ist jeüoch nicht bekannt aber 
sicherlich sehr crhebliche 
7. SS Fronthilfe Deutsche Reichspost, 
8. SS=—Beuabtcilunjcne 

SS-Frontarboiter 

dic gesaute Or’nunspolizei, zu 


D 
S 


aj dic Schutzpolizei des Reichs mit viol Spegialeinhciten vie 


H 


Verkchrsbercitscheften, Unirllkomumndos,N chrichten, =- Roit- und 
Hondestaifcln, Punlistellen unl Sonitactscicnste, 
dic Gendarmerie, dic wit unzachli;en Stationen un. Posten ucher 
das flocho Lend bis auf kleine Docrfcer ve teilt wer und ihren 
Dienst seit Napoleon's soiton in wescntli hen unveraen.ert 
naha; zur Verkchrsucborwachuny “icnte cic wwtorisiorte Gunünricries 
c) dic Schutzpolizei der Gomein'en in kleinen sttIten und laericten; 
a) die Vesserschutzpolizci 


c) dic Feuerschutzpolizei 


f) die technischen Hilfspolizeiverbaende, cic to hnische Nothillc eves 
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Vorsitzender; DrgBabel, ich sagte Sic sprechen zu schnell, wenn Sie wollen, 


dass wir uns ueber alle diese Terbacnde Notizen machen, es faellt dem Gericht 
auf diese veise schwer, 
Dr,Bäbel: Herr Praesicent, ich weräc mir erlauben cine abschrift dew Gericht 
in Vorlage zu bringen, 
Vorsitzender: Ich persocnlich ziche es vor, wenn ich das verstehe, was 
hier vorgetragen wird. 
Dr,Babel: Kenn ich weiter vortragen ? 
Vorsitzender: Jawohl e 
Dr,Babel: eee Dic Pflicht, = ork- und vreivilligen Feuerwehren 
g) die Polizcie yn GendarncriceReserven 
h) dic Luftschutzpoligei mit Sich vheits* und Hilfsdicnst, 
i) die Stadt - unc Landwachi. 
Fermer gehoerten zur Crdnunspolizei viele zentralc Sinrichtun,cn, wie 
das Staatskrankenhe.us, đer Polizci, dic Polizcioffizicrsschulcn, cic 
Technische Polizcischulc, dic Poli.cisporte un die Polizcireitschulcn, 
die Polizei, un.. lic Gendarmerieschulen, (ic ‘asserschutzpolizei und dic 
Reichsfauerichrschule, te Kraftfiohr und Verkchrsschulen, der Luftschutz- 
lehrstab, die Lehr un‘. Versuchtsanstxlt fuer ñas Polizeiicnsthunlcwescen, 
und das Pferiledepot ler Polizei» 
Im Jahre 1942 zachlten cic oben angegcbenen Teile der Crdadnungspolizei 
einschliesslich der Trupponpolizciverbaende inssesant etwa 570 COO hanne 
Folgt man der anklage, so ;chocren alle bisher cufgcezaehlten Personen- 
gruppen, Einrichtun;en und Orsanisntionen zur SS; 
lle) jene Teile der Sicherheitspolizei, “ic nicht zur setrennt anzellasten 
Gestapo un? Cem SD gchocrten, nacnlich dic Dienstsicilen und Beamten 
der Kriminalpolizei, 
12.) die Volksälcuische liittelstelic, 
15.) dic Dienststellen des eichskormissars 
Volkstums, 
lye) die Nationslpolitischen Erzi: hun senst-lten, 
der Verein Lebcnsborn c.Ve und 


die SSeHel: crinnen. 
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àlle Siese Personengruppen, Sinrichtuajen und Unterorsanisationen unterstanden 
der Verwaltung und Gerichtsbarkeit der SS. 

áusamcnf assent. schactzt die Vertcidigun; den Kreis der als SS angeklagten 
Personen suf mehrere Millionen. Von der erzchenden Entscheilun; werden aber 
such lie Mowilicnsn;chocri:en cller Zeit lieder winlestons mittelbar 
betroifen, so dass von Zen Schulcspruch weitcre läillionen in persocnl ix) 
worelischer und, wirtschoftlichcr Bezichung betroffen werden, 

Da ncben der 55 auch dic las org nisstionen der Sa und der politischen 
Leiter angeklagt sin‘, so wuerde ein Schuldspruch der angcklasten Cr suisa- 
tionen ciner Diskriminicrun; cines crhcblichen Teiles des deutschen Volts 
‘Loichkomnen. 

den Gesetz Mr, LO 
olied wesen 
brecherisch erkl 
iesslich der Todesstrafe 

Durch ĉas Gesetz Nr.1C ist lie vor: Gericht zur Diskussion 
welche sinwendunszen im jetzi ‚en Kolle“-tivverfrhren un! 
in spseteren Inlivilunlverfrhren gem cht werden koennen, nm.E. berci 
entschieden, 


Nichtkenntnis 


Henllun‘en 


ssacchlichen Verh: eltni: 


a 
ji 


Binzelengekln;ten scine Bercibiilli>kcit cerklrert, Beweisc schon jem zuzu= 


-, 


wem nur cin Schinmer von "rheblichkcit vorhen2cn ist. Bei der B.- 


q 


„es Gerichts fucr ifillionen Betroffener un” ihrer 


milien cuerfte liec Zulassu von Beweismitteln in weitesten Umfongo zur 


H 


Ermoe:lichun; eines cerichtl:chen Urt ‘ils, zur .ufklaerun: des Sachverhrltes 





H0291 -0028 
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und insbesondere zur Feststellun,,, in welchen Umiong gehoerize der 


D 


leliaerz=- IP» ie 


35 an irgentwolehen verbrecherischen Han llungen nach art. 6 des Statuts 


beteiligt waren, uncı _:ssliche ornussetzun; sein, 


Zur Frage, ob zus ratsa les von der anklage behaupteten Um. mgs der 


unter sall: vo gestellten Arnllun; auf die Kenntnis derselben bci 

Cen „ngchoerisen der oS geschlossen worden orf, wir es notwendig scin, 
p EREE E eee ae eee Ten nw ree. - 9 Ee a = EEE RN 

Bowcisc in weitesten Umfang uch zuzulassen darucber, ob 

lic an;chocri,cn der .S von e Vor ;aen;cen Kenntnis ho! 

Da hbeeeb e e by en ones dei | a, S s Oe ee WE taa CUS } geen, ax are Has 

LETS Canen, VOL ‘ WC Ls LE, b Cnoc e Lä ow COCNSO VM „or 


Grocsste Teil d csutschen Volcs von dicsen Vorsnen;en infolge der fuer 


cic Geheim 
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lL March-M-SF=1, 


etroffenen liassnahmen keine “enntnis erhielten. 


t eine Vorwegnahme wesent- 


icht angeregte Diskussion bed:ng 


ıehrungen:. 


vestlegung ces Gerchtes bezueglich der Beweisfragen wuerde eine 


cine Festlegung (es Gerichts fuer einen wesentlichen Teil seiner k uenftige 


Entscheidungen im jetztigen Zeitpunkt bedeuten, ohne dass eine Bewe isfuchrung 


ucber dis Binvendung der Verte idigung stattgcfunden haette. 


Das Statut hat eine Luecke, da es den Tatbestand der verbrecherischen 


a 


log’ te Dicse Luecke kam aber nicht dadurch aus- 


Organisation nicht fostge 


gcfucllt werden, das mmter Richtung zugelassen werden. 
Dadurch wucrde ntlichen Teil des End s vorwegnchnen, 


ie Beweiserhabung 
ob die Organisation 


der 55 verbre rgcncwie beeinflussen kocnnc, Dies duerfte aber 


im Rahmen ciéses 


angcklagtcn fucr notwendig. 


“ch habe an 15.1.19) die 


mich beziche, "op Antrag auf Abtrennung gestellt, Dersclbe ist, sovicl 
sn. Ich wiederhole dicsen Antrag. 


nicht cntschi sn 


Derselbe lautet: 


Auf Grund des bisherigen Verfahrens bin ich zu der Ansicht gekommen, 


dass dic Durchfuchrung der Anklage gegen dic Organisation der SS und SD zu deren 


ass 


Pflichtvertcicigcr ich durch das V.rf.hren des Internationalen \ilitacrgerichts- 


hofes vom 22, Novembor bestellt worden bin, = sowohl als auch fuer dic an- 
čern unter Anklage stehenden Yrganisetionen - im Rehmen diescos Pre 


tatsacchlichen und rechtlichen Gruenden nicht ı eglich ist, 


ich mich unter Vorbehalt, spaeter 


1.) In rechtlicher Bezichung bes 
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1 gunaechst auf einige kurze Hinweis 


a) Dic 4us tacndigkeit c Internationalen lilitacrgerichtshofes 


ist nicht 


gegeben, 


Ich bemerke dazu: Ich habe vor cinigen Tagen aus einem Zeitungsartikel 


entnoinmen, dass der Ginwand der Unzustaendigke 


$ 4. 


Sitzung vom 20, November 1915 gebracht worden und vom Gericht zurucckgewicsen 


orden ist. Dic von mir bestclltc Abschrift des Protokolls vom 20. 


November 
1915 = auch der ngsprotokolle der nacchsten Tage = habe ich bis heute 
nicht crhalten, weder von dem .ntrag und. sciner Begrucndung, 


noch von com Beschluss dcs Gerichtes und dessen Begrucndung Kenntnis nchmen. 


gegen cine C: yanisation ist nicht mooglich und gulacssig 


LAG ad $ dän reo, Sen = 
gegen cinc aufgcelocste 


ctwas wuoocernat > 


8 AN her a 
In tatsacch: 


n+ CO CH en ER a f \or aTa 
Antrages umi aner 


a) Am 19, 
ilitacrger} 


en Leiter beavsichtigt sci; ich crklaerc mich nach 


Sy 


B r aal DA ee De ER Mani ees s 
SS proc > CLL ? 1 re LCE \ 


cidigung zu ucbernchnmen, 


9 N romhat Ole a 17 mi WAN” 
20, November 1945 wurde mir mun, 


r Organisation dcr'SS un? des SD ucbernchmen soll, am 21. November 
mucndlich mitgeteilt, dass ich als Vertcicigcr cer Organisatione 
SD bestellt sei und cass ich dic schriftliche Bestallung alsbald 
An 23. November 1915 erhielt ich das Bostallungsschréibeon vom 


A 


22. November Lol in englischer Sprache un! acter cic von mir 


erbotene deutsche Ucborsctzung Jess, 1 Dioscs Schreiben lautct in der mir 


erteilten deutschen Uchersetzung: 


'Gemacss Verfucgung des Internationalen hilitacrgcrichtshofes 


hiermit bestollt in der Strafsache “er Vereinigten Staaten und Sonstiger geg 
~ 5280 
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er angcklagten 


1 Lampe) ei e e 


Voerimne und Genossen, icung derjenigen Mitglieder d 


Schutzstaffeln Jcr Nationalsozialistischen Arbeiterpartei (Bekannt als "SS") 


einschliesslich des Sicherhcitsdicnstcs (bekannt als "SD") zu ucbernehmen, 


dic Antrag Goneralsckretaer, gemaess beiliegendem Erlass ¿es Interna= 


tionalon kKilitacrscerichtshofes, s telle 
5 A 


erhielt ich cinen Aktendociol mit ctwa 25 Schrei- 


han 
DON; 


lic teils von Angchocrigen der SS, tcils von Verwandten von solchen an 
icneralsckrctacr des Internationalen iülitaergerichtshofcs gerichtet 


1acnligte 


Auf moine Anfrage ucber meine Stellung und dic Stellung der Antrag- 
stcllor im “rozcss wurde mir mucndlich erklacrt, dic cingclaufenen Antraoge 
seien Curch mich'dom Gericht in cine ten Form in Vorlage zu bringen, 


ké Tasran ot ff VE 
‚un 23: lovembcr 1945 Lan 


d cine Besprechung statt, boi welcher cine 
Reihe von 


n und Anregungen, bezu sich 
meldenden und zugclaas 


nan Angah 
SSCNEN ingcnox 


unc der fuer 


vorgebracht wurd 


cing: laufenen 


etwa 25 


arsuchen ausgchacndigt wurden, und von mir abends wicder 
gogebeor üy nicht mehr koennen, obwohl ich taeglich 


mehrmals weils crklacrt, 





III 


Goricht dieselben benoctigt habe, sie scien noch nicht zurueckzckommen 
e am 11.12.1945 wieder auszchaendizt erhielt, hatten sich die 
Antracve sehr erheblich vermehrte 
Mit Bokanntmachung vom lo. Dozembor 194,5 hat das G- richt, nach der mir am 11, 
Dezember 1945 zugesanzenen deutschen Uchsrsetzuns, scine ånsicht dahin bekundet, da: 
ein Mitslied der anscklarten Orszanisationmn, das einen antrag s;cstellt hat bozuezli: 
des verbrecherischen Charakters dor Yrernisation gehoert zu werden, nicht als Anger 
klaster zu betrachten ist, sondern nur den individuellen Status dos Zousen hat, abe 


3 : 


berechti:t ist, Bowoismaterial vorzubrin;on, fernor, dass e Vorteidizun;,die 
eine der Gruppen oder Organisationen vertritt, fuer diese Gruppe oder Orrzanisnation 
die Rechte ausueben kann, die zemaess dem Statut der Verteidisun; fuer individuell 
Anseklacte zustehen. 

Nachdem am 11, Dezember 1945 eine nicht oeffentliche Sitgun: desGerichts, an 
welcher auch die fuer die anzcklastan Organisationen bestellten Verteidiszer teilseno: 
men haben, stattvofunden hatte, hat das Goricht mit Beknnntmachun- vom 17. Dezom 
ber 1915, deren deutsche Ucbersetzun: ich erst einire Taze spacter erhalten habe 
verfue;t, dass "die betreffenden Verteidiger - der Organisationen - lodi;;lich die 
anzeklasten Gruppen und Organisationen, nicht dacogen einzelne antrazsteller, ver- 
treten,® 

Erst von diesem Zcitp war moin aufpgobonkreis inzweideutiz fostzestellt 
und umschricben, 

VORSITZENDER: Koennen Sie verstehen, was ‚anen jetzt saşe? Das Gericht moechte 
von Ihnen hocron, was fuer einen intrar Sic jetzt hier stellen wollen, Es ist der 
Zwock dieser Gorichtssitzun,, dic Vorlace der Verteidicung fuer die “nklagevertree 
tun‘; und fuer die Gesamtheit der Verteidi-er zu vermehren, damit die rechtlichen 
Frazo or Bogugnahme auf diese Organisationen klar zestellt werden, nicht aber, 
was Ihre persoenlichen Erfchrun-on im No-vromber und Dezember waren, Dis interossiert 
das Gericht nicht, 

DR.BABEL: Herr Vorsitzender, bevor ich dic Verlesun: dieses sntrages besonnen habe, 
habe ich darauf hinzowiesen, dass ich bereits m 15, Januar de, da, einen „ntraz 
auf Abtrennun;; des Vorfahrens gestellt habe, ueber den meines Wissens noch nicht 


entschieden wurde. Ich habe versucht, dic Bowessruende fuer diesen damals sestell- 
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ten antrag zu wiederholen; wenn das Gericht das nicht wucnscht, oder fuer nicht 
noticndiz erachtet, kann ich devon abschen, 
VORSITZENDER: Zus Ihren Darlegungen sche ich keine auszcrebene Erlaeuterun: ueber 

c setrennte Verbond un. stattfinden soll, cbenso nichts ucber dic 
anderen Frasen, in Zusammenhang mit den verbrechcrischen Orscnisationen, 
VERTEIDIGER: Horr Vorsitzender, ich werde unter dicson Umstaenden dicse cren Jus 
fuchrunzon, welche dom Gericht aus meinen schriftlichen intraegen bekannt scin 
duerfte, nicht weiter verlesen, sondern worde zum Schluss dessen kommen, was ich noc 
auszufuchren habe, 
VORSITZENDER Horr Dr, Babel, das Gericht wird natuerlich dic Vorschlaese, die, wie 
ich gloube, von anderen Verteidisern fucr dic Orzeanisation scmacht wurden, in Erwac- 


gunz zichen, cbenso dic von Ihnen, wonn ich rocht verstehe, semachte nre- 


gun, dass cs notwendis scin wuerde, cine scparicrte Verhandlun: zu haben, 

richt wird das in Erwaezung ziehen, abor das, was Sic uns zesagt haben, scheint 

mir damit nicht in Zusammenhan: zu stchen, 

DR. BABEL: Ich wollte in meinem damalizen Antras ledizlich auf die Schwieri-keiten 
hinweisen, dic mir demals, als ich noch allcin war und keinen Mitarbeiter hatte, 
erwachsen sind, bis ich in der Lage war, mich den eigentlichen Arbeiten zuzuwenden, 


D 


‚ss damals meines Erachtens mein Antra; zwecks --btrennun: des Verfahrens borrucn- 

wor, Was weiter in diosem äntraz noch stcht a hatte auch noch Bedeutun:, „ber 
ich will cs nicht verlesen, denn die Frage der .btrennung des Verfahrens ist auch 
von anderer Scite ausselocst worden, Ich bin also in der Lam 


mich bezueslich dieses “ntrazes meinen Kollesen anzuschliessen. Ich mocchtc in 


diesem Zusammenhan; noch hinweisen, dass ich am 17. Januar 1916 einen åntraz beim 
Herrn Generalsckrotaer beim Internationrlen Militacrgerichtshof einsereicht habe, 
mich wezen Intcressenkollosion vonder Verteidiruns des SD zu entbinden, 

Ich slaube darauf hinweisen zu muessen, dass cs sich um einen zweiten die 

lichen Punkt handelt, da ich heute nicht von der S^i spreche, obwohl ich noch 
Entscheiduns ucber meine diesbezuerlichaon Antrag erwarte; Ich behalte mir weitere 
Ausfushrunzen nach Einsan:; der Abschrift des Sitzunssprotokolls vom 28. Februar vor 
insbosondere auchwur Fraze der Zuschocri. ‚keit von Einzelpersonen und von Porsonen- 
»cmeinschaßten Zur SS, zur \birenzunz der S5 vom staatlichen Sektor, zu zeitlichen 


und orzsnisrtorischen Einschraenkunsen, zur Fraze der Freiwillickeit der Mit ;lied- 
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"schaft, zu strafrechtlichen Haftunsshoschraonkun ‘on aus anderen Gruenden, sowie zur 


Rechtsprechuns des SS-Gorichtos. 
In Anbotracht desricsizon Umfences der Arbeit, dio ich zu leisten habe, wer cs 
outo nicht mooslich, differonzicrte E klacrunon ucbor alle dicso Fra-en 
mocchte hierzu noch bemorken, dass dio seitens der „nklascvortrotunz 
und oni ser Verteidizer gestellten Äntraczc mir nicht annchmbar arscheinon. Sio 
wuerden cine orhobliche Beschraenkun; dor Verteidi sun; bedeuten, ihre Durchfuchrung 
erscheint mir zcitlich nicht mooslich, Domit schliesse n e Ausfuchrunzcen, 


VORSITZENDER: Das Gericht vorta;t sich nuch, 


(Schluss dor Vormittsssitzun:, Vertnsung des Gerichtss bis zwei Uhr.) 
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Sitzung 14,00 m he SO) Uhr 


ait 


NDER: Das Gericlt hat entschieden las Gorichtsverfahren zu acndern 


l gwar wird me ine ocifentliche Si ng nicht stattfinden, sondern eine 


von Samstag Morgen gegen wird das Gericht 


am Montag Antracge ucber Zeugen und Dolume dic naechsten vicr der An- 


in einer ocffentlichen Sitzung am Montag, 


es notwendig ist, am Montag dic fol-onden 
Reilienfolze 


Dokumente annocren, 


“aciden, mocch: 


ISS \Vortr 





MN/NA IN 


st offenbar 


peo 


Lrgacnzungcn vortragen, 


immun acr Ucricntsho: 


SEET 
crz 


Lacren hi nicht 


verbrecherishe ork 


sondern s son walten lass 


Gorichtshof 


za unnooce 
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lagten Yrganisationon 


verpflichtet 


on Boll. 


rung der Gruppe 


lgcrungen 


t 


Scnug 
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In derselbon Weise ist in dom in Ausfuchrung des Statuts erlassenen 


l. liacrz-A-SPa3, 


sctz vom 20, Deszomber 1915 dic “ugchocrigkeit zu Ginen fucr crbrechsrisch 
srklaerten Verband ausdruccklich als Vorbr chen Gomm, pt, Daraus ergibt sich, 
verbrechcrischen Charakters durch don Gcrichtshof 


dic unhittclbare Hirkung fucr alle uitglioder dahin ausspricht, dass 


durch dic Zu&choorigkeit zu cinom Verband cin Verbrechen begangen haber 


das muss zwangslacufig zu unhaltbarcn Konsequenzen fuchron, 


t nicht richtig, dass dicso A ts glieder sich in den fo Je onden 
Verfahren der cinzelnen ili litaorgerichte exculpicren koonnon. Wenn dic blosse 
Zugchoorigkeit zu den Verbacnden als verbrecherisch normicrt ist, koennen 


sie zur Schuldfrage nur cinwenden, dass sic nicht ititelioder der Verbaunde 


gewesen sind. 


on dor Ansicht ist, sic koonntcn in dicson 


5 


acteren Verfchren cinwendar » Gass sic durch Zwang odor durch Tacuschung 


Nitglicdor der Verbaonde gowordon scion, soscheint 


Eimvandes coaussorst fraglich zu scins 


La 


Herr Justice Jackson selbst hat darauf hingowiosen, dass dic Berufung 
oder wirtschaftlichen Nachteil solchen Zweng nicht 
begrucnden koenne. Welcher Zwang koennte dann noch ! achtlich sein? Nach deut- 
schen Strafrecht keome nur noch der physische Zwane in Betracht und auch nur 
fuer die Zeit seinor Fortdauer, Es soll denn auch hicr die Furcht vor per 
Socnlichen oder wirtschaftlichen Na ‚chteil kein äntschuldigungsgrund fucr da 


Verbleibon im Verband scin, 


itglicd des fucr verbrochsrisch crklaorten 
im Nschverfohron nur dic „ocglichkcit, gowisse Entschuldigunesgrucnde vorzu= 
brin;en, dic die Strafbencssung beeinflusscı 1 koennen, Es fragt sich nur jn ob 
nach don.Grundsactzen dor Gerochtik tgit dicso notwendigen Folgen tragbar sind; 


Sowcit schuldloso ilit3licdor in Frage kommen, kann diese Frage nur mit cinom 


entschicdenen Nein beantwortot werden, 


kl L i= ee) CN 4 Gr D e EA A 
“err Justico Jackson ist weiter der Ansicht, dass schuldlose ilite 
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l. sinerz—A<S¥-)), 
glieder in den in Betracht kommenden Verbacnden wahrscheinlich ucberhaupt 
G43. 

s ~n en ~ Pac A 
nicht zu finden scicn, weil os den gesunden “onschenvers tand nicht fassbar 
sci, dass jomand dom angcklagton Verband beigetroten ist, ohne von vornhorein 
oder wenigstens schr bald zu wissen, welche Zicle und Nothoden dieser Ver- 


band 


Dieser Standpunkt mag fuer den rucckwac rtsschaucnden Betraehter viol=- 
leicht bogreiflich erscheinen, nachdem dic den Y den zur 
Verwrechen zusammengefasst 5 Tageslicht e ‚on werden, Dass 
'cntalitaot der Mitglieder aber oezueslich 


andere gewosen ist oder gewesen Soin kann, wird nicmand bezweifeln koennen, 


D 


“ucrde man der Auffassung dos Horrr Jackson beipflichten, 
Bes timmung € Artikels 9 tatuts, dic dic Anhocrung 
den verbrecherischen Charakter ihrer 
Verbaonde vorsich’ ir keinen Sinn, Es wacre dann voc llig ucberfluossig ucber- 
“© weiter ucberfluossig, 
ucber den vorbrechcrischen Charakter zu diskutioren, "ic der Gerichtshof 
rn Anklagevertretere 
folgen wollte, dass nach dem scsunden licnschenverstand alle liitglieder an den 
Verbrechen des Artikels 6 dos Statuts beteiligt gewese: ion, so 
Verschwoerung vocllic 
ahmslos fur schuldig zu crachtcnden Mitglieder 
halb verfolgen und bestrafen zu koennen, Es hacttc dann dor St uktur 
brech_rischkeits-ärklaerıng und der Statuicrung ihrer Folgen in kcin: 


bedurft, 


Dass di /erbrechvrischkeits-Erkla Gut? d vorbacnde nicht notwendi 


H 
53 


sondern sogar ontbchrlich ist, 


Justice Jacksen erklacrt, dass mon solbstvcrstaond ich nicht 


Kr ze zes 


daran 2 donkc, nun dic viclen Witglicder der Vorbacnde — clage iS Dine Flut 


von Prozessen horverbringon wuerde, dic in cinom Uenschenalteor nicht bewacltict 


werden. koonnen, “an wird also lediglich dic wirklich Schuldigen suchen und 
finden, denen man den Prozoss macht, 
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Deshalb ist es in keiner Weise erlich, cinen so 


l Macrz-A-SF-5, 


von tiitglicdern durch dis Verbree choerischkoits-Erklacrung zu Schaffen und aus 
ihnen dic Schuldison auszulosen. Vicso Ausl an auch ohne Schaffung dicses 


Kreises crfolgen. Dass in einen Verband von vicle Liitglicdorn sich canz 


ge 
offensichtlich cine Reihe schuldloser kitglicder befunden het, ist cinc nicht 
zu bestreitende Tatsache der Lebenscrfahrung, und diesem Gedanken toac gt 
nicht nur das Statut, sondorn th die Anklagobchocrdo dadurch Rechnung, dass 
sie in cincr Organisation dic Kate; goric mit nicdrigonen Vorric chtungen ausschei= 
den will in der offonbaren Ucberzcugung, la, iese mit den Verbrechen nichts 
zu tun hatsdenn anderenfalls weren sie ja Mitglieder oder Betciligts der 


verbrecherischen Ve erschwocrung gowesen, 


Ausser diosor Kate; zoric kommt aber noch cinc Reihe von anderen lite 
@licdorn in Betracht bei denen von ciner Schuld in strafrechtlichen Sinn 
he Persone lic sich keincrloi 
durch dic 
ehcrischkcits-Erklacrung dos Verbandes zinngslaoufie nicht nur cntchrt, 
sondern auch were 
ecklagt 
band und auf Grund der Diffamierung durch dio Verbrocherise! ikeits—Erklaorune 


sxistens bedroht oder vernichtot waeren, sci nur 


gefragt werden, ob alle dicso “olsen nach dem Grund= 


mC, Wonach nur dic Schuldigen pest worden kocn= 


e A "o e kb d. elt E 3 Ar Rp ta el ep 2 an ei e 
matcricllen Verochtirkcit bo acht worden sind und 


y 


verantwortuich werden koennen, Das mucsstc unsonchr verneint‘ 


curch den Schulds pruch des Gerichtshof zwngsLlacufig betroffenen iitgliddern 


D CG ae e cee ek be WS an Mi Te", Dës, d Fy SS a = H a r ` > 
in aen gegcenvaertigon Verf-hron kein rechtliches vchoer gewachrt wucrde, 
15% schon darauf hingewiesen worc ion, dass die Gewachrung des recht- 


` 


lichen Gchoors fusr dic weitaus grocsste Zahl der Mi eier aus technischen 


Gmusnden undurchfichr ist, Daraus ergibt sich dic :Igcnartige aa 


dass der Gerichtshof einen Schuldspruch ucber alle diese Mitglieder orlasscn 


wucrde, ohi Wassen, ob nicht auch zahllose iidlose ilitglieder dadurch 
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betroffen werden, 


justice Jackson wcitor darauf hir 
stehende Frage nichts Neues ist, sondern auch im Straf- 
er anderen Staaten und besonders auch in Deutschland zu 


uch dieser Ansicht in keincr rise beigetreten werden, 


ten deutschen Gesetze und Gerichtsentscheidunsen traren einen 


vocllig verschiedenen Charakter gegenucber der Struktur des Sta 





NM 


. Deutschland kennt wie fast alle andere Staaten die Verbands- 
strafe wberhaupt nicht, sondern lediglich die Bestrafung eimeiner 
ersonen. F3 ist auch noch kein deutsches Urteil ergangen, durch 

ein Verband als sole.cr bestraft oder fuer verbrecherisch erklaer 
den ist. Durchaus moaglich ist allerdings, dass in Con Prozessen 
itzliedor einer verbrecherischen Organisation in den 
gruenden der verbrecherischer Charakter der Organisation fest- 
estellt worden ist. Dicse Foststwllung hatte dann aber lediglich 


as 


die Wirkung den bestraften tlitgliedern, nicht auch gegenueber andere, 
nichtanzeklaste und nicit verurteilte Miss 
Para ;raphen 128 und 129 

deutschen Strui ‚osetzbuch sind Bastimi agon, die gerade dic 
von der Vuertcidi-un. vertretene Ansi bestaetigen, denn sie be- 
drohen lediglich dis Teilnehmer ciner gesetzwidrigen Verbindung 
mit Strafen, nicht ab lie Vorvinaung selbs Aveh in den zitierten 
dass nur die Teil- 

„it strafbarea 


7+ 
u 


cit, den Vorb 
selbst fuer verorecherisch zu erxlaere biete auch diese Rachts- 
rundlagen nicht. 

f anzoesis cien Repub- 
lik sind zunascis ol itil. 6! 2d 266 des Code Penale zitiert 
wordene 

verbietet dic Bildung von Ver- 
die zweite stellt aur die Toilnehrer 
tor Strafe, xi das franzoesisc Gasstz u.ber die Zaupftruppen 
Zivilvorbaende vo: Tan ua : Sind „oadiglich die Bestraf- 
weiter zitierte Gesetz von 
auch nur cine individuclle Yerentwortlichkeit 
vorsieht, Keines der vorgcnannten Goretze erlaubt die Bostrafuns 
von Organisationen. Sie komnen abor nur Cie Rechtsauffassung der 


Verteidigung stuetzen. 
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Wenn in England und Amerika ausnahmswoise Verbaonde als 
solche be eft werden kocnnen, so nur wegen “owissor Gruppen von 
Likten und auch immer nur so, dass entweder dafuor Ausflocsung 
oder Goldstrafcn ausgesprochen werden duerfen. Selbst- 
in dieson Vorfahren Voraussetzung dor Anklage 
der Vertand als solcher in dem Verfchren 
gano und Vertreter vor Goricht erscheint und sich ver- 


H 


kann, waehroend im.vorliesendon Vorfahren dic Verbaonde als 
vor die Schrenken Jes Scrichtos 50205 werden, obwohl sic 
‚istioren und ihre Organo abwosend sind, In keinen Lande 
schuldis oder r.rorccherisch 
guf Grund dicscr Erklacrung 
cr bbhossen ilitclicdscly 
und bestraft worden kconnon oder woss Darin liezt 
voellis Neuc und Absonderliche s3zomuober dor biskerigen Rechts- 
ce lung in 
zoennen, dass gdaziand oder Ascrika 
Sich nie d erstehen meräca, cin derartiges Gesetz fuor die 
eigene Bevoelkeruns zu orlesson, Es is sonj nocheewiesen, dass 
dic begehrte Verbroe cherischkeits-Irklaerung automatisch zu den UD De 
hoertesten und gacnzliclh unheltbarcn Konsecuenzen fuchren muss, So 
ergibt sich hicraus dic ALichnun: a: Ankle gœ behoorde im Nomen der 
Gerochtizkeit. 
Dadurch wurde ı das Stat 488 den Gorichtshof 
in koiner Weise zu oiner dorar Læn Erxlacrung zwingt, nicht vor- 
letzt werden. 3 werde hierd n ein Unrocht vornieden, das die 


` 


.ritaot dor Entscheidune des Gerichtshofes bei der Mit- und Nech- 


Ausfusärun.en fushren zu 


Gen vorgetraze nen rechtlichen ZruUsorzungen 


rbindlichkcit sorkle crung cines Vuerbamie 


es bufugt ist, odor 
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in anceron Felle dor Bo sriff der verbre cherischen Orgeni 
so aufzufassen ist, dass die schuldlosen Mite sliedor vor den 
schweren Folgen bewahrt bloiben, Dios kann nur durch eino Bo= 
griffseBostimmung geschchon, wie sic von meinen Kollegon Kubue 
schok gestcrn vorgeschlagen worden ist. Dementsprechend mucssten 
euch dio von ihm vorgeschingenen Bewcisthonen zum lassen worden, 
wonn sic nicht schon @adurch uncrheblich sind, weil aus rechtliche 
Gruenden dem Antrag der Anklam behosrde auf Verurtciluns von 
Verbaendon nicht stattgegeben worden kann, Fur ĉie von mir vere 
trotone Gruppe dos Gonsralstabs und dos OKW orzibt sich das =r- 
forccrnis, folgende zusaetzliche Bawsisstuocke zuzulassen. 
ı Boyriff "Generalstab und 
Gruppe weder um cine solche Gruppe, noc 


ation. Zu diese: Buweisthema cots ich folvcnde 


Moi nung, dass eino Gruppe ein we 


ation sei, der nicht dcfiniort zu worden 
braucho, sondern nach gestanden Mens chenvors' tand emittelt werden 
esse. Hicrzcjen muss einzewendet wer’ion, dass die Inicber de 
hocochston und hocheren Kommandostollen dic oberste Spitze 
der militzorischon Hisrarchio 
Heer cer Welt vorlanden ist, Irgenwelche orker 
unter den Mitelicdorn diese Gruppe bestamien nicht, Dicse Bo- 
ziehunzon koennen auch nicht durch den dienstlichen Zusammenhang 
der Dienststellon arncenomien odor etwa in den tatsacehlich vorhan- 
Gewesenon Bsfoliswogen gesehon worden, Da forncr der Kreis 
Gis dic Anklage in diese Grup pe cinbezichen will, zu- 
‚sbenormassen vocl lig willku»rli ch, allein aufgrund von in cinen 
Zoitraun von 8 Tagen inneschcadton Dienststellen zu nmen eset zt 
ist, orgibt sich toin Bild, das die Annahme ciner Gruppe orrioeg- 
lichen koennte. Es ist aber zur Gruppenbildung unbedingt erfordcr- 
einer: roin dienstlichen Zusännenhang der Dionststcl lon 


ein vorbindendes „jlement hinzutritt, 
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b) Ausser don Chefs der Goneralstacbe des Ee ros und der Luftwaffe 


gehoort keine der Einzelpersonen zun Genernlstab, Dor Gout sche 
noralstab des Heeres und der Luftwaffo.- die Marine hatte 
keinen Admiralstab - bestand unter dem Chef des Generals tabs 
Gon Genera stabs-Offizicron, die den hocheron milita eri- 
chrorn als taktische Gehilfon bei gegeben waren. 


Anklage hat sonach der angoi:lagte en, nur 


A 


den irrefuchrenie B*zeichn iung oder 


Bonnenung 


vaechstes Bewcismatcrial, das zusroetzlich zu fen von Kellezcen 


Kubuschok ausrefuchrtcen Bowcisthanon fucr die Gruppe des Generale 


< 


stabs und OXW Zu cbillist werden muesste 


Ca 


Inhabcr de 
ind nicht biner Gruppe frciwillis bei zctreten ader 


Willig in ihr vo rblicben, Die Zulassu 1% dieses Buvcisthenmas 


fr en Ir zhHandnn 
Toleendon Gruendon 


Herr Justice Jacksc 


tritt oder dic liit- 


Aucsse. Dioso Vorats setzune licgt bei der von nir vertrotcnen 
Gruppe nicht vor, Dio angeklagten hocheren rilitasrischen 


Tn 1, D s ei sé z. TER a et de on 7] : = 7 SKS s mane s TERS = 
Furärcer Sina zun al lereroossten US Gen kaiserlichen Hcer 


Mc rine hervorzccenzen. All. haben schon lange vor 1933 


in der R,ichswehr scdient, Sie sind ihrer Grun,e nicht beige 


a Sondern waren ıziero der VWahraachi und kmen in 


Stellunsen, dic sie nicht suswsehlen konnten, ‚nur auf Grund 


ihrer militserischen Leistungen. Sie konnten euch nicht ohne 


Verletzung der militaocrischen Gehorsarspflicht sich diesen 


Dicnststel lunzen ontzieh an. 


Fo.ner sind se anti Beweistheuen fuer die von mir vertretere 


Gruppo zuzulassen, die sich auf die in der Zusemnenfassung Jer 


argunsnte enthaltene Anschuldiguns gegen die Gruppe Gonersle 


Stabs und OKW bezieuen, Die Bewelserhebung ueber Punkte 
koennta in der vie erfol;en, 
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1. eine Anzahl von Beteiligten eidesstattliche Erklaerungen abe 
“eben, aus deren Inhalt ein Schluss auf die typische Hiss tollung 
einer gerissen Zahl. von Bete llizten gezogen werden konnte, 
Einzelne typische Vertrater der Grupne muessten ucber die untar- 
breiteten Be..cisthenen vor diesem Geri cht shof vernomen werden, 
Es muss ferner jedes weitere Bev nittel von einigem Wort in 


erforderlichen Umfang zuzolassen werden, 


bitten, diese Bi, lee vorlacufig, vorbehaltlich einer 


Entscheidung ueber den Boweiswert, in vollen Unfan> zuzulassen, 


wie dies Herr Justice Jackson fur die Boweise der Ankla:ebehoerde 
Qn le. Dezember 1925 var ges? agoan hat, denn tr e kann ja eine 
bindehde Entes idung uebe le Erncobiichke:t a se noch 
nicht setroffen werden, 
Ob naemlich licso Beweise ueberheupt erferderlich Sind, und 
ob inwieweit sie erheblich sin gengt davon ab; 
le ob das Gericht nishw sc aus del rgctragenen Gesichts- 
Rillickeit lie Verprecherischkoits- 
EE aer Verbaends kraft der ika ucbertr genen Eofurni 
ablehnen will, 
2. wie es im anleren Fall den B sriff der verbrechorizchen Gruppen 
unc Orsanisasionen 
Diesc beiden Ekte koennon zur Zeit noch nicht abschliessend ent- 
schieden werden, da ucber Cio ue oraus schwieriren und bedsute 
samen, voeili:: euer ‚robleme, ueber die sindrusksrolien 
fuctrungon des Harrı Jussice Jeckson noch sear viel 
sein wird. Einer Laer Mitarbeiter 
iesen Problemon ı al Fraren ei „lassendcen Denkschrift auszu- 
arbeiten, die i: Vis bis 3 Gool € Lg 3estellt sein wird, 
ch bitte mir ung mainen Mity ortcidigern alsdann cine weitere 


tellungnahme vortchalten zu wollen 


letzter Punkt: Des Gsricht muesste auch noch eine Rez>lung 
ueber die Hanchabunc des letzten Wortes fuer die Organisationen 


tr ffens 5263 
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Vu 


JORSITZEND IR: Mr. Justice Jackson, das Guricht moechte Ihre An- 
EN Garauf hoeren. | 
JACKSON: Ich g da ist nicht vieles von mir zu sagen. 
als Antwort hiera „in oder zwsi punkte moechte ich jedoch beruchren 
wurde mir gesagt, dass eine Absonderung des Prozesses zegon die 
ationen vom laufenden Prozess wuenschenswert sei. Ich glaube, 


ass dies nach don Statut unmoczlich ist, 


Ich bin der Ansicht, dass der Proze e Genzes fortgefuchrt worden 
mus Se schiedene Toile des Prozesse nen natuerlich zu ver- 
schiedenen Zeiten behandelt worden, aber cio Gerichtsbarkeit ge;cn die 
Organisationen, > unter Artikel 9 ortoilt wurde, ist beschracnkt, 
Eanzelnitslioces, einer Grupr 
sofaclit werden, in Zusenmenhang nit eincr 
Fendlung, durch di e ginzclpserson verurteilt worden:kenn. .Eine 
Tronnung innerhalb des P esse die mehr 
von Tagen oder Wochen, ist unmoezlich. 
kr ben, die Arcumente zu verstcham, dic von den 
Verteidisern fuor die Orzanisationen fgebracht worden sind, Ich 
koit den Mitel 
vecnuecbcr vorlicgen sollte, ğäcr eine Brando rkung 
o Organisationen als verbrochorisch erklaert 


ee wenn sie nicht schon durch das 
Beweismetcsrial, das hior vorgelegt worden ist, entchrt sind, eine 
weitere Intehrung durch dic blossen Worte cinor Erklaor g kaun 
moeglich ist, Wir entchren die 
nicht. Dio Entohrung der Mitglieder 
auf Grund der Bewoisstaerko, die } 
klagten herruchren, Aber gerade da srfahr: gegen die Orgenisationc 
soll ja feststellen, dass der Toil der deutschen Ge sellschaft, der an 
diesen Verbrechen teilnahn, dass diese Blenontc verurteilt worden 
koennen. 

Es ist selbstverstaendlich, dass dies zu einer 


ticrung fuehren wird, abor ı sind der Ansicht, dass nicht unsere 
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ilesen Misskredit herbei sefuchrt haben. Die Schande konnt 


+ 


hauptsacchlic von dicser Anklezcbank, und von den Personen die wir, 
icht mehr erfassen konna 
scheint mir auch cin Missverstaendnis vorzuliogen, derucber, 
was, oder gun mindestens scheinen wir uns daruebor nicht einig zu 
werden, was wir meinon, wenn wir von 
als " froiwillicot sanisationen sprechen, 


sern vorgechłageno Pruefung, 


illustrieren, wes ich untor 
nisation verstche. Dic We 
der Dic ; 1 obwohl natucrlich 
wes Sein moczen. Ich laube Jedoch ni “ass wir dazu berechtigt 
waoren, d Wohrrit a zroiwillise Orzanisation zu bozci chnen, 
obwohl iwilliso hatte. Die SS, auf dor anderen 
Orzenisation, obwohl sie Cinige 
“SS OS ebenso unrecht wacre, dic a 

s eine Pflichtdionstorzanisati Nie dic “chrracht a froiwilli 

Organisation zu bozeichnen und 
“orten, wir waren i ol nem der beiden Faelle 
ie Tatsachen zu verdrehen. Der a Bencine Cherakter Ger organisation 
Loop die Art dieser sanisatione Wenn natucrlich das Gericht 
erklecren will, dass dic Bezeich ST krininoll" nicht zur Anwendung 
konnen sol En E Toile oder ı nzcl personon, die 
Dienstp sediont haben, so ist dics eine ang cere angclegenhoit,. 
Ich streitenicht hierucber. Von Anfeng en hatte ich darauf bestandcn, 
dass wir Dienstpflichtige natucrlich nich ssen wollen, 
Wenn man jedoch hier wochenlans sitzt, un ‚ostzustell,sn, wer 

eine Pflichtdienstmann ist und den daraus fol: enden Grundsactzen so 
wuerden wir, meiner Ansicht nach, anderos als wir hier pflicht- 


Dosen erledigen sollten, 


2 
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Eine grosse Anzahl von Argumenten hat sich mit der Tatsache befasst, 


ass Buweismterial nich t vorhanden ist oder dass staerksres Be- 


ass 


weismatorial vorhanden sein sollte, dass dic Krininalitaet dieser 


e 


ac 


rgenisationen diesen Mitgliedern bekennt war. Doch es scheint air, 


die Schlussfolgerung gezogen wird, d 

Jedes Mitglied Kenntnis hatte, oder zumindestens, d 
Mitglieder nicht fuor verantwortlich halten koennten, d 
brechcrische Prosrama diese rganisationen nicht kannte 


A 


das bringt uns eher zur Fraze d euszeichonden Beweisnatocials 
zur Frage des Grundsatzes. 


Sunder Menschenverstand hi 
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Wenn jemand’eine literarische Gosellschaft zum Studium der deutschen Litera 
> und wenn solann eine Tor Anseklagten ihre Funktionaere wurden, 
im Geheimen ihre Gellmittel fuer verbrecherische Zwecke verwendeten, wachrond 
sich der Ocffentlichkeit 
ma. wohl soin, das 
s orvicsen. 

Goldmittel, das Higentum, oder 2 Prestize einer G rkschaft, die angeb 
zum Zwecke der Verbossc " dor Wehlfehrt ihrer Mitclieter zesruandet wurde, von 
denjenigen, die dico Herrschaft gufacllis; orlansten, fuer vor!;rocherische Zwecke 


1 


verwendet werde O t die Laze die, dass die lätzlieter mcolicherweise nicht 
nit Kenntnis : »hullist werden koennten. Wenn ich je:loch von einer Kenntnis 
spreche, die ausroichond i itclioler zu belaston, so wie ich das 
> ich nicht damit lie Geist erfassunzg jelos cinzelnen Mitrliedcs. Ein sol- 
cher Prucfstcin wucrde in jedem Gericht absur:] scin. Es t € ons niemals zufrio- 
denstellend, lie Geist svortns: ‚, eines “inzelnen zu erforschen un! 
tens unmocrlich 
schen. Wonn 
loen lassen, 
etrachten. “ie koennen 
ndon, 5 Millionen Jude 
en? Sie tocteten nicht mit ihren ei pop. Hacn- 
crte, organisierte un’ systematische menschliche Lrbcitskraft war 
noctis, um ‘ics Zurchzufuehren, Diese irbeitskraft wurde nieht zufaclli- versam 
melt, Sie wurde ormanisiert, 
ic kann denn dio Ermordunz von 5 Millionen Juden in Suropn cin Gcheimnis 
lonn ie Kongontretionslaror nicht in jodom unsorer Laender bekannt? “lar 
nicht ein Schla:wort in jedom Lend der Welt "das deutsche K nzentrationsla7c 
‘ech muessen wir hoeren, dass das Jcutsche Volk solvst keine Kanntnis 
Unsere ocffentlichen Stellen protestierten recen dic Lrmordun; von Julon 
matischem und jolen anderen Yer und loch sazto man uns, dass cies cin Geheimnis ir 
Deutschland war? Dor Name der Gestapo war d ANY Wolt bekannt, bs cibt keinen 
unter den Vorteidi.unssanwnolten, cer nicht schncowciss reworden wacre, wonn je- 
mand in dor Nacht on sciner Tucre zeklopft und'sich als Vartreter 
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‚vorsostellt hasttz, Der Name Jicser Orzanisztion war bekannt, cs sei 
wir annehmen, dass sic allein in Dautschland schein, auf der uchrizen 
bekannt sewesen waere. Diese Dinse beruchren die Frare 
Organisationen beigetreten sind, davon scwusst hal o en. Es gab kein ausze 
sprochenes un! anzebliches Ziel der SS, der SA und mchrerer dicsor Orzanisationen, 
mit Ausnahme des Zieles, das Nazi-Prosramn zu verwirkl ichen. Sic wollten dio Beoherr 
scher der Strasse werde 

Yio zonze G ichte i ; ismatorisl enthälten und ich moschto sic nicht 
wicderholen, Das frosramm war cin offen: berucchtistes Procramn und 
eusfuchrenden Organisationen. Es scheint nir, dass wir vns in cinor Situation bi 
finden, die cinst Chiof Justice Toft dam Supreme Court der Voreiniten Staaten 
genucher wie folgt bozeichnst hat: "ir als Richter sin’ nicht ernflichtct, 
auzen den Yinsen zezconuch 
Dinre waren berucchti->t 

Es ist schwer fuer cinon Jmorikenc en „rzumenten seduldi: 
zuzuhocren, “ic hier imer wieler wiedorholt wordo: GI: emlich cin Flan bo- 
stuente, mit dom Tock ser mit schworen Strafon Leute vostrafer ic "unschul- 
ligerweisc" im Gowobe disosor Orrnnisation gofundon wardon, Wonn unser Ziol wacro, 
in Doutschlan? ‘on Tod auszuteile o wusrden wir uns nicht berucht haben 
zu rufon, vor dor Ooffent kcit dor colt unsere Beweis 

vorzule xen, Unsere Munition war nicht muszornn>on, als sich Deutschland uch 
und wir hatten Jie physische liacht, 


x0richts die Fraso 


> 


D, 


ter Verbrecherischkeit ciesor Orsanisation freiwilli- uche chen, Zs scheintimir, 
Geduld der Vertreter "iosor Macchte ctwre u stark in anspruch ~enommon wi: 
ge Aa tas Zicl in solite, Reche an unschuldi-on Menschen zu 
schwer verstehen, wic 
čom Toeten von menschlichen “Jason, Ich laubo, dass ‘lor Gei- 
Naziresime uchorlebt haben, damit erlacutort wir 


und nicht dag unscri>o, 


Nun zum Gesetz Nr, 14 dos Kontrollrats. Ich weiss nicht, ob Sic, Herren Richter, 


Kopien haven, Gesetz Nr. 10 dos Kontrollrats orklacrt dio Mitzlicdschaft in don 
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lie verurteilt ten koennen, 


349 "GIL 


Anze 


lhoiten jeder “inzelperson, 


Erklacsrun: suche 


= 


leine Gesolls 


wohl 


har 
Ad 


auch 


AU LL 


Nr 


in 


Wail 


sch 
or ap. 


ontstch 


Aude 


uns 


zu machen, 


'onjenizon, cic passiv un! 


ap? I 


"any 
e 


Bin Verteisicun 


cr 
(SIE 


ein 


fostzustelle: 


chaft fucr 


IM 
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als cin Verbrochen, 
ein Gericht 


rinzen, was wir 


naomlich eine Änkla:ze 


n, 


+rafo einschliasst, Solange cic Toe 


idetwas auferlest, 


cispielswei ie SS-Naonner, 


verantwortlich waren, oder die 


Ger 


ler Spitze verantwortlich weren, 


ATO mi: 


er en wurde, 


‘or oler aller bucr: 


di 
vail 


Lout 


wins:en 


aufzuz Le 


rachen eine Unterscheidung 


schw 


UI 
110 
ly Lin 


ne 


ben zu 


Ihırahe? 
u LD. 


377 


Vis Ve 


Pe, saton es 
orien ~cstancec 


satzunzsmacchte, ob cine 





richtsverfol-un;; stattfinden soll. Ich kann 


micht verstshen, 


wuaren, vor Gericht gebracht wuerden, 


aben, 130.000 Personen zu verhandel 


As 3 A 
REN “us A C Gruence aber de 


sei; nacmlich dann, wenn 


koonnten, ohne unser Programm des Vorfahr 


machen, Ich mocchte jetzt orklacren, 


dieser Unterabtoilunzen der N 


As = $ E ZE 
wollen, : r Or:anisatisnen wu! 


Tini a 
anizo 


Einise von ihnen hatten nur 


Ts 


Ein Prozes 


mal wazen zZ 


lich wird, Es icht, 


cinrerichtct, 


nn D 
erne u 


richtsnof inen Gran "ls 


der ausserhalb 
ol 


- R RE 
Ich weiss nicht, 


eine unberittene Gruppe. Ich 


anspruch, 


ciss 


re-licher dic 


beitete, ihre auszcodel r>rechen zu 


Ich weiss nichts ucher cic Jerztc. Ich 


a 


handeln sollten, Joch habe ich 


aufhaelt, auch Vorwuntcte sich befinien,. 


ausscheuen. Es wird vicl Beweismaterial 


In 


A ı 
es sen Lë 


cint mir, 


wf derarticc Fragen 


lass ilillionen, ich habe ver 


Ich weiss, cass dic V 


warum wir in 


Nazi-Or-anisationon, sowie 


ne kurze Dauer und verschwanden 


wollen nicht, 


ls; 


Laube 
aube 


Dio Din:c 
enoetizt werTcn, 


nicht 


MIN 
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die Befuerchtuncen der Verteidigung 


wieviele Millionen zeschactzt 


jessen, 


ercinisten Staaten genu; 


3 wir wollen nicht ucher Millionen 


em Ausschluss einizer 


erlich zu 


sde 


liesem Prozess nicht auf je 


teron Funktionen, cinschen 


Q 


orcits sonannt. Sic sin’ unzachlbar, 


socdann,. 
‘en wuerc, ich moechte nicht cin - 
Gericht klein- 


es wurde nicht als cin Folizciscricht 


Ars 


ircrichtcs, nachdem 


ic Vorhandlun: egen Zinzcl- 


fes 


tzustellen, ol sic 


‘ofachrlicher war als 


nit Krieg in Vorbinduns 


As 
LLCS 


f jiotorraedern weniser scfachrlich, 


dic kein Motorrad haben, Ich habe 


Gruppe war dieselbe 


‘chen e 


t, dass wir in diesen Fell vi 


wo sich ein Senitactskorps 


ind nicht so unschullis wie si 


D 
wenn wir auf all cicse 


Jem Charakter dieses Gerichtshof 





H0291 - 0053 


Es ist ni notwondir wede rson cinzu= 


chen, wenn wir jedoch auf die Gruppe cin chen, so wucsste ich nicht, warum wir 
nicht auch auf Jie Einzelperson ein chen sollton, Jenn die Gruppe als solche enge- 


Gruppe “as R.cht, ;chocrt zu were 


Klak wird, so hat 


nahon 


len, bevor es verurteilt wird, Bs kann commen, dass dic Bosatzun,s 


dass es nicht von Wert sei, tic sanze Gruppe zu verhandeln. ‘ir 


os ~ 


Tacuschuns hin: Wir werden niomals fertig werden mit den Leu- 


) 


chul iz sind, schwei son wi on ‘or Vorfol:un~y Unschullirer. Wenn sic jc 


S 
andelt werden, so kann whl vorkommen, dass “ie Gruppe insgesamt in ir- 
weise behandelt wuerde; lass cine cinzise Ëntscheiduns hinsichtlich 
ganzon Gruppe erfolscon kocnnte. 

o Ginzclne ten oboe wor’lon muss, so wacre os unsinni;, Untor- 
eruppen zu hocren, Untersruppen der Hay sanisetion, dic wi C, Schulz zu 
sprschen, bitten., Wonn irzendein Grund "estohen wuerce, um dicso Frage vollstacndi 
zu verhanteln, fostzustsllon, wor i on Kreis "or Schul.ticen onthalten un! nicht 

e o 


enthalten sci »llto, so verstchen wir nicht, warum das Statut ihn nicht ‘as Rech’ 
‘es Urteils gegeven hab lite. Is wuerde sodenn kein Grund mehr vorhanden sein, 
“nrclesenheit vom Gesichtspunkt ciner »nklage- 

BS ist wehr, cs ist cine änklage zegon alle Mit- 
Gruppe. Sichat jedoch keine “irkuns solanse, als sie nicht Turch einen 

cine Verurtcilun: arfolst ist, sonau so, wic cine “nklaseschrift von 

ler niemals cin Prozes: Lon wuorde. Die !Ärkun: der Er- 
klacrun: ist ia d D-anteun--emzel tieso einzelnen Mit lieder ciner Verhand- 


lun: zufuchren kann, Verwaltun;smacssire ao mm. on werden zu 
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beruccksichtizen scin, cbenso der Grad der Verbindung mit der Org:ni- 
sationl,Es mag wohl bestimmt „erden, dass ciejenigen iitglieder, die 
nicht im Offizicrsran;, waren, nicht bestr“ft werden sollten. 

Wir koennen nicht sagen, was notwendig sein wird. 

Offon gesinden, ich weiss nicht, wievicl Porsonrl scitens der Vercinig- 
ten Stanten zur Veriucgung stecht, um diese Prozesse durchzufuechren, Es 
bestehen Schwicriskciten, dic ich nicht unterschactze, Ich weiss jedoch, 
dass der Gedenke, dass einc linssenvernichtung, oder Massenbestrafung der 
Menschen in Leutschl-nd folzen wucrde, cine Urdichtung ist, die nicht mit dem 
Gciste diescs Prozesses oder dem Zwecke des Statuts in Einklang gebracht 
werden kann, 


Das ist lles s ich hicruebor zu scgon habe, es sci donn; ass das 


2 VI H 
Gericht cinige Tragon zu stellen bei, die ich gerne .beantvorten will. 
Vorsitzender; Ich hhbe ein ofcr zwei Fravcn, dic ich gerne an Sic stellen 


mocchte. 


Pararraph 11, Ihrer Meinung nach 


eine besondere Bedcutuny, naemlich wo vorgesehen ist: " eee ein solches 


Gericht kann in valle dcr Verurteilung de scklasten eine Strafe GC on 
ihn verhecngen, dic zusaetzlich erksnnt wird und unabhacn ig ist pos? der 
Strefe, dic der Gerichtshof vegen Teilnshme an der verbrechcerischen Tactig- 
k.it einer solchen Gruppe oder Creenisation erkannt hat.” Enthalten die 
forte " -egen Teilnahme an der verbrechcrischen tactizkcit einer solchen 
Gruppe oder Cricnisetion" etwas zusaetzlighes zu der Definicrung des .ortcs 
"Zuschoeriskeit" im Paragraph 10 ? 
lireJustice Jackson: Ich glaube nicht, dass sie ctwns Zusanctzliches cnthlten. 
Fon on, Cer ortlaut cdics:s Paragraphen ist nir schon immer schirie- 
gekosmmon, Ich verstehe nicht wes Aruit zum „usüruck schr-cht wird. 
Der Zwock dieses Poragrrphen war, festzustellen, dass cic Bestrafung fucr 
ein indivicuclles Vor;srcchen als Hinzclner, wenn Zen" cinen liord be ‚im 
oder der Planungs cines an riffkrieges schuldig war, nicht mit der Bestrafung 
als l.itzlied ciner verbrcchcrischen Creriiisation zu tun h: ttc, oder umgo- 
kehrt; also zu erlacutcrn, dass sie nicht gegensceitiz russchlicss cnd wirken. 
Vas Gen .ortlaut selbst nnbetrifft, so bin ich sicherlich nicht stolz 


darauf, z 
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Vorsitzender: 2.) ‘ucrde cine Einzelperson ucber dic vor cinem National- 
APES MO ETE E 9 


— u D 


L.laerzz = A e IP e d 


gericht verhoncclt wuerlce, usher ie Dep gehocrt werden, ob cr totsacch= 


n 


lich von dem verbrechcrischen Ziel der Gruppe wusste “ 


7 


ch glsube, er wuerlo ucber cicsen Go; enstand. befrr;t 
worden, Coch glaube ‘ich nicht, dass cs, G wi ic in Zen Yereinigton Staston 
bezeichnen, cine vollstaen ie Vertcidisum, scin wuerde, Es wucrädc vicllcicht 
eine tcilwoise Vertcili,ung, cin Mildcrungsgrund sein. Ich gleubc, ünss cas 
verhandelnte +cricht der ansicht sein kocnnic, dnss er, “cn Umstacnden noch, 
hactte ‘issen messen, welche art scine Crgenisntion wor, trotz scincr 
Louenun; und Behauptung, dass cr dics nicht wusste. In Falle dicser ..blcoug- 
nung Glaube geschenkt wucrlc, so wuerdc sic cher ols Mildcrung, ols zur 
vollstacndigen VertciCisung wiegen. Mit anderen orten, ich slrube nicht, 
dass nls entscheidender Punkt der Schula lie Geistesveriessun; eincs dieser 
Mitglieder angeschen werccn koenntcn, wo Sic nicht dis Mocs lichkeit haben, 
scine .ussn;c, beszvezlich der Geistes‘ orfnssun;, zu bostreiten. 

dass sie cine bessere obicktive Prucfun, benoctizen, “Ls scinc blossc re 
klaerung. 

Vorsitzener:; .cnn ich Sie recht verstehe, so segten Sic, dass cs nicht dem 
Gericht ueberlassen sci, lie Gruppen, dic sls verbrechcrisch erklaert 

sollen, zu beschracnken oder zu Zon Grp, Nachdem des Strtut diesclben 
jedoch nicht definiert, liczt cs dom Gericht ob zu definieren, was unter 
"Gruppe" zu 


= 
D 


Mr.Justice Jeckson:Ich glaubo, cs wird notwendig sein ass das Gericht dic 
A A D A © 3 


Gruppe, die es verurtcilen will, genucgend identifizicrt, demit cine Grund- 


loge geschnffon ist, um Gen lätglicdern wegen ihrer Mitclicdschart 


zoss zu machen. Ich gl-ube nicht, dass cs notw.nlig is dra gusanve „US 


& 
der Schuld zu dofinicron. Sic ist mit Bozug suf l- Mitglicdschoft definiert, 
und nicht inbogriffen schuld oder Unschula, d.h. cs mag vorkomen, 4a 

ein kleinor Teil der SS, der verhandelt wird, als n cht schulfig in «cr 


Toilnehme an d Verbrechen dcr Crgnnisation befunten wird. Ich glaube nicht, 


“cricht oblicgt, Boewcismoterirl onzunchmen, denn wenn Sic 


= 


das Beweoismeterial Hinizcr annchmen, so muessen Sic Jassclbe fuer clic tun. 


KC aa 


Dic SS ist eine wohlbckennte Or.caisatione 


5°73 
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TT 


Ihre Grenzen sin? “urch Zic Mitglicdscheft leicht definicrbar und innerhrlb 
scheint cs uns nicht nocti;, zu scin, „usnohuen zu machen. 


rsitzenlez enn jeloch cinc wscontliche Unterschceiclun; in der Verbrechc- 


rischkeit zwischen ler Hnuptkocrper cer SS unc, beispi-ls cise dor JaffonelS 


bestand, wacre es dann nicht die Pflicht Zioscs Gerichts, dicse Entschei- 


Gung zu treffen ? 
Le 


glrube nicht, dass “ics noctig wacre. Ich gloube, 
wuscrüc == cr mig Dicnstprlichtige: 
gewosen und als Yrciwilliger verblieben sein, oder cr ing als Dicnstpilichti;, 
ucber scine Flicht hinausgezangen scine Ich glaube nicht, dass cs zu 
4cltpunkt Ges Prozesses, wo “ic Einzelperson nicht anwesend ist, 
notwenci, ist, dcnsciben nuszuschalten, ich gleube jedoch, dass cor Grund- 
atz, dass Eonclungen unter Dienstpilicht nusgeucbt unt nicht unter 
Verurtcilung ces Gerichts Lion, 
Ciescm Gericht nach 
der netionslen Gerichtshocfe Gacurch zu beschracnken, 

entreter dic "Gruppe" dePinicrtét oder cine Definicrun, des ortcs 


hocri:kcit" licfor 


anekson: 


uctzen, Ich nchis sn, Tass ics dic Frage war unà nicht die, 
Jationrlycricht dicsc Ferson zur Vorherdlung zich“ und 
lcscs Gerichts kcine Beachtun 

scs Gericht “ic Hach Otte, das Ntionclgericht laren zu hinéern. Ich 
nchine jedoch an, dass Sie minten, nls cine # A its ‚rklrerun; ea Ich 
Gleube, dass lie Srl-crung beschrocnkt werden kamne Ich 
der ansicht, ¢ das Gericht Jic Macht hat, scin Urteil zegen lüssbrauch 
zu schuctzen, 
Vorsitzender:@lnuben Ga da Jesse Gericht Ars Nntiontlsericht nnvcisen 
koennte, eine besonücre Vertsiligun: zu crwacgen ? 


ix reJusticc e Ja 2 Yockson: Ich weiss nicht, ob cs das in licser .cise tun Kocnmntc, 


doch ich nchue : vass cS lic Krtegorien in einer derartige cise 
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definieren koenntc, dass dic Erklecrung nicmonden enders sls dic in ihr 
eingeschlossenc erfasst, Mit anderen Jorten, ich gloubc, dass dic ärklaerung 
dicses Gericht mochon wird, ouch unter der Kontrolle diescs Gerichts 
stcht, abgeschon von der Erklacruny glaube ich nicht, dass cs cine Kontrolle 
ucber dic Nationelgerichte hacttc. Insofern jedoch dicsclben sich auf dic 
ürklärung stustzen, so wucrde dieses Gericht cic Macht hoben, dic "eum 
der rk] nerung zu kontrollicren, es sci denn, dass dicso .irkung mit den 
Bestimmungen dcs Statuts im Ucberein:leng stchen. 


Vorsitzender: Ich gl’ube, Sic haben einigc Vorschlacge bezucglich der te 


US 


lanzung von Beweismntcrisl gcm^cht, Cic, wie Sic glauben, notwondig wacrce 
Vollen Sic dom noch ctwas hinzufucgen ? 
Mr. Justice Jacksons, Ich habe “cm nichts hinzuzyufucgen, Herr Vorsitzender, 
Ich verstche, cass lic Vertcvidipungsanwrel.te grosse Schwicrizkeiten haben, 
Bevroismeterinl zu crlengzen, sowie grosse Schwicrigkeiten im Schriftverkchr. 
Ich habe dicsclbcn Schwicrickciten in der Befoer crung von Bricfcn, und 
Seluvicrickciten Anderer „rt. Doch moechte ich vor Cicscm Gericht katezorisch 
erklacren - ich woiss nicht ruf welches Lager gestern Bezug genommen wurde, 
wo im wesentlichen der antrog des Vertcidizgungsanweltes inc Mandanten zu 
besuchen, sbgelchnt wurce = was dic mucrik“nischce Besatzungszone be 
s Vertcidigungsonwacltc, sofern sic ordnungsgemaess gcklärt sind, jede Ac. Ce 
lichkeit gegeben wird, irgenwelches Beweismnteriel, cas in Cicsen Lager vor- 
handen ist, zu erlongen. cnn sic zu Mahlzeiten kommen, so erh’lten sie Mehl- 
zeiten, und venn sie zur Nüchtzeit kommen, so werden sie beherbergt, .ir 
om alles tun, um ihnen zu helfen, Netucrlich sind such Probleme der 
Sichsrhcit zu beruceksichtizen. Ein Voerteiligungsenwalt kann nicht cinfach in 
ein Leger marsehicren uni sich dort hacuslich cinrichten, er muss vorher 
gelloert verden, Jamit "ic Sichcrhcitsmessnchmen getroffen werden kocnnen, 
nom Zwecke gcdicnt, wonn Schivicrigkoitcn g-mecht worden, cs ist aber 
viel gceholicn, wenn Hilfe gelcistet wird. 


Vorsitzender: Denkce 


Das Gericht: (ir.Biddle) ; kr, Justice Ja ich moechte einize Fragen an 


Sic stellen. Sinize worden das wiclerholen, was dcr Vorsitzende bereits 


gesagt hat, vic werden entschulCigen, wenn ich Sic un cinc oder zwci solcher 
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Fragen bitte. Dic meisten bezichen sich suf das ‘icl dicses greuments, welches, 


wic ich ginubc, cincr art von Definicrung der Orgenisationen cienen soll, dic 
natucrlich nicht endgucltig scin muss, dic jedoch fuer lic ungeilngten, Cie ihre 
Fell darlegen, zeigen soll, wes crhoblich scin sollte. Dic "ragen werden zu 
dicsem Zwecke gestellt und nicht zum Zwecke ciner cndgucltigen Definicrun;s- 
theoric. 
Sic sagten, Aass sic vorschlrgen vucrdcn, Bucreangestellte, Stenosrafen 
unl Hausgchilfen in der Gestapo auszuscheltcn,. cnn «wir dics annehmen wuerden, 
wucrien wir nicht gezwungen sein, such solche Keatczoricn in anderen verbrochcrir 
schen Organisationcn auszuschalten ? 
Mir Justice Jackson: Nein, Curchrus nicht. Ich glaube, es bestcht cin Unter- 
schicd zwischen cincn Guscstrencnis scitens der anklagcbchocrde und entweder 
‚keit scitens des Gerichts cine Intscheilung zu treffen oder cine 
scheint logisch, cass, «cnn wir dos Us 
gestecndnis begucclich Jer Kucroanzestc en, Stonografcn und Housangestellten 
dor Gestapo mochen, (rss cicsclben sicht cinceschlo:scn scin sollen, dass 
uchcrhoupt kcine Bueromngustel:ten, »tenozrefen oder Hrusongestcellte cnthelten 
sein sollten, Dem ist ober Ou Fay icht soe Dic Bezichun; in Con verschicdenen 


Orsonisationen ist verschieden, So weit wir aber tie Snchlo;co bci cer Gestapo 


kennen, so sind wir damit cinver lass Bucroangcstcllte, St.nogrefcn und 


Houseangestellte boi déeser Croanisation nicht cin;cschlossen sein sollten und 


wir wollen keine Zeit mit ihnen ver,cuden. 





Im 


WR. BIDDLE: Aus welchem Grund hatten jene ?eamten keine Kenntnis von 
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dem, was in der Gestapo vor sich ging? 

UR. JUSTICH JACKSON: Ich glaube nicht, dass sie ausreichend Kenntnis 
darueber hatten, was in allgemeinen vorging. Ich glaube auch nicht, dass 
sie ausreichende Vollmachten hatten, um irgendwie aktiv einzugreifen. Vie 
Frage der Behandlung von unwichtigen Personen ist eine der Schwierigkeiten, 
in die das “ericht geraet, wenn es versucht, diesc Unterscheidung selbst 
zu machen, anstatt sie verwaltungsmaessig festlegen zu lassen, 

Eine der Schwierigkeiten des Gerichtes ist, dass es versucht, logisch 
zu sein und es sollte auch logisch sein. Ich glaubte immer, dass dies das 
rosse Verdienst des Schmurgerichts-Systens ist. 
is mag unlogisch erscheinen, kleine Leute in einer “rganisation fallen zu 
lassen, und in einer anderen nicht; aber es bestanden Unterschiede in den 
einzelnen Organisationen. 

Ich denek, dass bereits Berweismaterial vorliegt -- wenn nicht, wird 
es vorgelegt werden =- aus dem hervorgeht, dass anlaesslich einer Besnrech 
mit dem “ngeklasten Goering PEETRE TE wurde, dass Chauffeure gewisser 
Offiziere Profite von bis zu einer halben sillion Reichsmark an juedischem 
Bositz, den sie ergattern konnten, gemacht hatten. Notwendigerweise muss 
man vielleicht sagen, dass der Chauffeur eines Beanten eine durchaus nicht 
maechtige Person ist, von dem nicht angenommen werden kann, dass er wusste, 
was sein Arbeitgeber tat, aber es bestehen g se “nterschiede in ihren 
Beziehungen zu diesen Leuten. Ich moechte weiterhin betonen, dass die 
Vereinigten Staaten nicht daran interessiert sind, hier 3.500 Meilen von 
ihrer Heimat entfernt, Bucropersonal, Stenographen und Hausangestellte an- 
zuklagen. Selbst, wenn sie ueber die verbrecherischen Ziele etwas gewusst 
haben, so sind sie nicht die Verbre 
Sie sind nicht die Klasse der Verbrecher, die den Frieden der “elt beein- 
traechtigt. Ich glaube kaum, dass der Grund zu der Furcht bestehe, dass di 


Leute Schwierigkeiten machen werden, es sei denn, dass sie wirklich wichti; 


Verbindungen hatten, Sic haben nur ihre taeglichen Aufgaben durchgefuehrt 


und sie anzuklagen ist ein ‘roblem, das wir ablehnen. 
DAS GERICHT (IR. BIDDLE): Aber wuerden Sie sie trotzdem in den "Ein- 


satzstaeben" einbeziehen? 
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JACKSON; Ich wuerde sie nicht ausschliessen wollen. 


en 
a 


ch schliesse daraus, dass Sie sie einschliessen wollen. 


DEM o 
wins ON s 


“enn sie “Ütglieder waeren, dann wuerden sie ein- 


bezogen werden, wenn sic bloss enee 
e BIDDLE: Jawohl. 


MR. JUSTICE JACKSON: Falls s 


ie bloss Angestellte waren, dann ist es 


etwas anderes; aber falls sie den Eid leisteten und Mitglieder der SS wurde: 


dann glaube ich, dass sie in einem verschiedenen Verhaeltnis stehen zu den 


angestellten ~eamten der Regierungsbehoerden. 


RENE, deu i y ` N A 
MR. BIDDLE; Nun, die naechste ` rage beschaeftigt sich mit etwas Aehn- 


lichem. Als Sie den Begriff der ‘Verbrecherischen Organisationen" definiercı 


sagten Sie, d: e #itrlieder "im allgemeinen freiwillig" und 


ihre verbrecherischen Ziele und 


Kä ie 


hoden offenbar, beruechtiet, und derarti; 


A Ge N = otc 
Uharakters gerresen scin mussten, da 
5 9 


ss deren “itglieder, normalerweise, 


Kenntnis ucber deren Ziele haben konnten, 


telle ich cine Frage, die der des Pracsidenten aehnelt, "aere es 


nicht abweichend von dem, was Sie ucber den Prucfstein der 


© LiL 


Verbrecherischke 


wenn wir cine Emraegung ablehnen rmerden, darueber, ob ein wcsent- 


Teil der Oreanisation -- ein Teil mag 1/3 oder mehr der gesamten 


die Waffen-SS innerhalb der Allecmeinen 


entweder dienstpflichtig waren, oder, als anderer Pruefstein, die verbre- 
$ € 3 3 3 


cherischen Ziele nicht kannte. “sere denn nicht notwendig, wenn diese 


Frusfungen ergeben sollten ss ein wesentlicher Teil der Organisation un- 
A =) 


schuldig wa eine Erklaerung des Gerichtes abgulehnen und zwar deshalb, 


veil das notwendige Element nicht allgemein fuer die angeklagte Organisatio 


zutrifft oder, sonstwic den unschuldigen Teil aus der gesamten verhrecheris 
Organisation heraussunchmen? Es ist dies eine schrieripe Frage, aber wenn 
Qie Kernfrage die !iitwisserschaft, oder die angenommene litwisscnschaft ist 
und venn Bewci 


smaterial vorliegt, grosser Teil eine solche Kenntni 


nicht hatte oder nicht haben. konnte, waere dies nicht erheblich und zwar 


nicht nur im Bezug auf das Beweismaterial, sondern auch zum Zwecke der De- 


E 9 
iinlerung: 


Mr. JUSTICE JACK 


SON: Es handelt sich hier um zwei Ideen in Ihrer Frage 


mit denen ich mich, eine nach der anderen, beschaeftigen muss. Es handelt 


5278 





1. Maerz—\-LA-3 
sich um Dienstpflicht und Kenntnis, Was die Dienstpflicht anbelangt, so 
wiederhole ich, was ich schon sagte. 

Wenn das Gericht der Ansicht ist, dass eine &rklaerung nicht auf dienst 
pflichtige Mitglieder anzuwenden ist, so habe ich nichts dagegen einzuwenden 
Ich habe immer zugegeben, dass wir Jienstpflichtige nicht erf:ssen wollen. 
Zenn die ucberwaeltigende Macht des Staates sie in diese Lage versetzt hat, 
so sollten wir sie, meiner Meinung nach, nicht verfolgen. “Jenn das Gericht 
der Ansicht ist, dass die \iaffen-S5 aus der Erklaerung ausgeschlossen werder 
soll, weil sie aus Dienstpflichtigen zusammengesetzt war, so wird eine Tat- 
sachenfrage aufzeworfen. 


v 


Dies wuerde eine “rage aufwerfen, ueber dic wir 


3 Wochen verhandeln kocnnten. Das will ich vermeiden. 4s gab verschiedene 


Arten der Waffen-SS, zu verschieden Zeiten und unter verschiedenen Bedingung 
“ir werden grossen Schwierigkeiten begegnen, wenn wir den Grundsatz anwende1 
wuerden, dass die Deinstpflichtigen nicht bestraft werden söllten. Gerade 
das sollte man der Zukunft ueberlassen, anemlich die Frage, ob eine “inzel- 
person oder eine Anzahl von Einzelpersonen unter diesen Grundsatz fallen. 
E anderen "orten, ich glaube, dass das Gericht Grundsactze aufstellen und 
sich nicht mit der Verwaltung eines Polizeigarichts beschaeftigen sollte, 
oder wie diese Grundsaetze 

iR. BIDDLE: ich m Sie einen “ugenblick bezueglich des ersten Punkte: 
unterbrechen, Wenn ich Sie demnach richtig verstche, so halten Sei eine all- 
gemeine Einschraenkung, mit Bezug auf Dienstpflichtige, in der Erklaerung 
angebracht, ohne jedoch zu bestimmen, auf wen sie angewendet werden »llte? 

Re JUSTICE JACKSON: Einer derartigen Bestimmung wuerde ich nicht wie- 
dersprechen, 

Die andere Frage ist die der iätwisserschaft, die unendlich viel schri« 
ricer ist. ir wollen hier natuerlich unschuldiren “enschen keine Falle ste: 
len, Einderartiger “angel an ingeklagten besteht nicht, dass wir wienschen 
zu fangen versuchen mucssten, die keine verbrecherischen Ziele in ihren 
Herzen truzen, Es kann aber kein Zweifel darueber bestehen, dass jede Perso: 


die mit dieser Bewegung irgendwann in Verbindung stand, wusste, dass sie aut 


Krieg und Angriffskrieg abgerichtet war, ts kann kein Zweifel darueber be- 
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stehen, dass sie diese Formationen der Nazi-Partei kannten, die Konzentra- 
tionslager esta hi SE um politische Gegnerschaft niederzuschlagen, Juden 
im ne zu halten und die schrecklichen Dinge zu tun, die sich in dies 
Lagern abspielten. 

Wenn Sie uns auffordern, dass wir die Senntnis-der Einzelperson zu be- 
weisen oder die eigene Aussage des Mannes anzunehmen haetten, so bedeutet 
dies, dass natuerlich keine Verurteilung erfolgen koennte. Ich glaube, dz 

as Ausmass dieser Verbrechen und ihre Vielseitigkeit, so wie sie ueber gan: 
Deutschland vor sich ging, die vielen Konzentrationslager, mit ihren vielen 
Insassen, sie alle genuegen fuer die Belastung der “itwisserschaft und dass 
die en Organisationen der Nazipartei fuer diese Dinge verant- 
wortlich waren. Der Pruefstein, was die Mitwisserschaft anbetrifft, ist mei 
Ansicht nach, nicht das, was einige !itglieder jetzt von der Zeugenbank aus 
sagen moegen, naenlich dass sie davon mussten oder nicht wussten, sondern, 
was sie in Anbetracht der Verhacltnisse haetten wissen s ollen. 

BIDDLE: “werde daraus nicht folgen, dass Beweise ueber das was 
allgemein bekannt war, nicht einzebracht werden mucssten? 

JUSTI WCYSON: Ich glaube, dass der Beweis weber dis, was sich 
zutrus, die Anklage wegen ältrwissorschaft rechtfertict. 

R. BIDDLE: Wollen Sie sagen, dass dem Angeklasten nicht erlaubt wer- 
den sollte, Beweise ucher das was allgemein bekannt war und was sich zutrug 
vorzulegen? 

WR. JUSTICE JACKSON: Bezueglich des allgemeinen Bekanntscins glaube ic 
dass eine Ableugnung des Angeklagten, dass er nicht wusste, was vorging, un- 
wesentlich ist. 

R. PIDDLE: Das war nicht meine Frage. Meine Frage war, ob ein Zeuge 
zugelassen werden koennte, um ueber die “andlungen der betreffenden Organi- 
sation auszusagen und ob sie ihren !itzliedern nicht allzemein bekannt ware 

“uerden Sie eine derartige Beweisfuehrune ausschliessen? 

CE JACKSON: Aber natuerlich und wenn’ ich derartiges hoeren 


vucrde, wuerde ich es nicht glauben. 


R. BIDDLE: Entschuldisen Sic. Obwohl Sic darucber Kenntnis haben, wue: 


den Sie dem Angeklagten nicht erlauben diese Pruefung zu erbringen? 
MR, JUSTICE JACKSON: So ist die Situation, naemlich, dass das Gericht 


von den Beweismitteln, die vorgelcgt wurden, rechtlich Kenntnis nimmt und 


MN 


a 
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aus Beweisen, die vorgelegt wurden, schliesst, dass es allgemeine Kennt- 
sein musste. Ich glaube nicht, dass cs einen 


Buerger der Vereinigten Staaten erlaubt waere auszusagen, dass er nicht 


wusste, dass die Vereinigten Staaten im Kriege standen, Dies ist eine Tat- 


sache, die er wissen musste. Ich glaube, dass der grosse Umfang dieser Din- 
ge derartig erwiesen ist, sowie dic Verbindung dieser Organisationen mit 
diesen verbrecherischen Programm. 


VORSITZENDER: Es scheint, dass die deutsche Üebersetzung nicht hocrbar 


JUSTICE JACKSON: Ech bedaucre dies, 
: Haben Sie geendct, lr. Jackson? Ich habe nun noch 2 oder 

3 Fragen. Eine bezieht sich auf den Generalstab. Hat der besondere Zeitpunk 
zu dem eine Einzelperson eine der Befchlsgen > 30 wie sie im Änhang B 
der Anklageschrift aufgefuehrt sind, uebernommen hat, einen Einfluss auf se 
ne “itzliedschaft zu der Organisation? Ich beziehe mich mit dieser Frage 
auf den Generalstab. 

R. JUSTICE JACKSON: Ich moechte Sie darauf aufmerksam machen, dass ic 


` 


ese \ngelescnheit: 
und moechte Sie 

zuverlaessiger ist, als die meinige. 

ie, als Amvalt und nicht als Sach- 
3 
rischen Anselegenheiten gerichte Nehmen wir einme 
elpersonen der Befehlshaber einer Armecgruppe 

wurde, nachdem die jngriffskriege bereits geplant, vorgeschlagen, begonnen 
waren, deh. nach 1942, also nach Pearl Harbor, also zu einem Zeitpunkt, wo 
Deutschland auf der Defensive war. “werde die Annahme einer derartigen Be- 


sgewalt zu jener Zeit genuegen, tm ihn 
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zum Mitglied der Organisation zu machen? 
MR. JUSTICE JACKSON: Jawohl, ich glaube schon, 
MR. BIDDLE; Der Grund, warum ich Sie dies Trage war, weil Sie ir 


n 


Ihrer Eroeffnungsensprache cngedeutet haben, dass der Beginn des 
Krieges das Wesen des Verbrechens war und nicht das Betreiben äss 
Krieges selbst, Ich war im Zweifel darueber, ob in diesem Falle 
ein Unterschied bestehen wuerde, den wir erwoegen sollten, 

MR. JUSTICE JACKSON: Ich glaube, dass jemand durch seinen Bei- 
tritt dem zustimmt, was vorher geschehen ist, Ich glaube, wenn er 
zu diesen Zeitpunkt in Erscheinung tritt, er all dem zugestimmt 

gemaess den Grundssetzen der Verschwoerung, vorangeganger 
Ich glaube es ist eine schwierige Frage, insbesondere, wenn 
es sich um jemand handelt, der vorher keine Verbindung mit der 
Nazi-Partei hatte, Wenn Si ins Beispiel eines liennes nehmen, der 
all dss missbi wos di azi-Prrtei getan hatt der niemals 


Mitglied wurde, der nussenstand u si oeffentlich dagegen ius- 
sprach, seine Stellung war klar, Er nahm am Kriege nicht teil 

zu dem Tage, & sein Land besetzt wu 

gleich was vorher geschah, Mein Land 

teidigen," Es wuerde mir schwierig sein, einen derartisen Mann zu 
verurteilen, Aver ich kenne einen solchen Menn nicht, 

MR, BIDDLE: Mr, Jackson, ich moechte noch eine Frage, bezueglic: 
des Gesetzes Nr, 10, stellen, Gesetz Nr, 10 des Kontrollrats vom 
20, Dezember verwirrt mich selbst etwas, Ich glaube, des war das 
Datum, Sie sprachen von einem Grund, die Organisationen als ver- 
brecherisch zu erklaeren und Personen zum Kontrollrat, zum Zwecke 
der Durchsiebung, zu bringen. Ich fasse das so auf, da 
leichter tun koennen und zwer ohne Hilfe unsererseits, 


MR. JUSTICE JACKSON: Das ist richtig, 
© 


MR, BIDDLE: Sie sagten etwas sehr Interessantes, Sie sagten 


L 


dass Sie das Gesetz nicht so verfasst haetten, Wie wuerden Sie es 
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MR. JUSTICE JACKSON: Ich gle ube, ich wuerde diese Strafen diese: 
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Gesetzes nicht auf alle Verbrechen anwendbar gemacht haben, Eine 
ganze Reihe von Verbrechen, von den schlimmsten bis zu den klein- 
sten, wurden zuscmmengefasst, Sodann diese Strafen, von der Todes- 
strafe bis zum Entzug des Stimmrechts in der naechsten Wahl, 

MR. BIDDLE: Sie wuerden also die Todesstrafe nicht auf Mite 
glieder der SA anwenden, die im Jahre 1922 austraten? 

MR. JUSTICE JACKSON: Nein, Ich wuerde das nicht getan haben, 
Ausserdem glaube ich, dass ich mehr ausschliesslich gewesen waere, 
Ich wuerde, mit Bezug auf das Strafausmass, deutlicher gewosen 
sein, Ich hnetto die Strafen den Verbrechen angepasst, 

MR. BIDDLE: Mr, Jackson, welche Verteidigungsmoeglichkeiten 
sind nach diesem Gosotz des Kontrollrates zulaessig? Wir muessen 
annehmen, dass die Mitglieder dos Gerichtshofes gewisse Vortcidi- 

mooglichkeiten von den cusdruecklich erlaubten Verteidigungs- 
keiten zulassen werden, 

MR, JUSTICE JACKSON: Keine besonderen Vorteidigungmooglichkei- 

sind ausdruecklich erlaubt, Was die Mitgliedschaft enbetrifft, 
sie der Einzelperson anheimgestellt: Noetigung, 


e ‚gesetzliche Definierung der Noetigung, 
glaube nicht, dass die Tatsache, dass ein Mann ein gutes Geschaeft 
atte und dass ihm seine Kundschaft verl&sson wuerde, wenn er der 
Partoi nicht beitreten wuerde, als Noetigung anzusehen waere, 

MR, E JLE 5 dann habe ich noch eine Frage, Wenn das Gericht 


der Ansicht waere, dass die Erklaerung der Kriminalitaet einer Or- 


genisation in erster Linie eine gesctzgobcrische Angclezenhoit und 


nicht oino Angelegonhoit des Gerichtsspruches, wie von einigon der 


Vortoidigungsanwaclton vorgeschlaron wurde; wenn wir dioser Ansicht 
weaeren, wacro oino Erwacgung des Gerichts am Platze da rucbor, ob 

Kontrollrat dic legislative Autoritact besitzt, cine derartige 
Erklacrung abzugeben, die sie zweifellos dann bosacsse, 


das nach Paragraph 9 des Status uns uebortragene 


MR, JUSTICE JACKSON: Nein, ich glaubé nicht, 
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wurde dieser Gericktshof zu dem Zwecke geschaffen, derartige Tat- 
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sachen nach Anhoorung des Boweismeterial zu bestimmen, nach Kennt- 
nis dor Tatsachen festzustellen, wolche Organisationen den Charak- 
ter trugen, dass ihre llitglieder, 


gsostellt werden muessten, 


OO 


Goricht 
Dio Tatsache, dass geWisso andere Gruppen nicht angchoert werde 
oder auf andere Weise behandelt 


nit dem gleichen Ergebnis, ich glaubo nicht, 


bosondere Erweegung Verdient, Ich wuerde os fuer cine Vormeidung 
der Pflicht halten, 
ıngenommen haben, Es 
ist dor ‘eg den sich uns ; Regierungen 


a 


enderes beruccksich 
die Mitglieder ohn 
woitercs bestrafen, Sic sind 
Dic Regierungen haben jedoch 
punkte selbst contschoide 
gelesenheit,.s. 
Kontroll=- 
dies zu tun? 
MR, JUSTICE JACKSON: Ich keme keine Einschraenkung 
dos Kontroliretcs, Es bosteht keine Verfassung, os ist 
logenhoit des Siogers und dos Besiegten, Ich glaube, 
ein bosonderer Grund is lon. Weg zu beschreiten, 
unserem Volk vorgeschricben wurde, 
Prozess und der Ankoerung unterworfen, Ich 
don Mitglicdern des Rechtsborufos, nichts 


T 


dieson Prozoss in llisskre zu bringon, oder ihn gar zu vermeiden 
ich zu fragon hatto, 
Me de Vabres) Ich moocht Ir, Chief Justico 


Jackson, um genauere Angaben ueber dio Folgen-der Erklaerung einer 


Organisation cls verbrecherisch bitton, Nehmen wir on, dass oine 


Einzolperson, die einer dieser als verbrecherisch erklcacrton Ore 
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Dazu wuerde meiner 
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MN A 


ein SS-Mann oder ein Mit glied der 


sich chtrertigen, 


einer Gruppe er- 


beigetreten und wenn ich reeh' 


Ya 


rechtr dass 


ertigen, 


die verbrech 


die die Än- 


rertreten betrachten diese 


Gericht, um 


ennte, Ich 


rp 
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eine zwinsende 
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waltsandrohung bestanden habe, so koennte diese Frage berueck- 
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sichtigt werden oder muesste verhandelt werden, Aber das Statut 


M 


ermaechtigt nicht zum Gebrauch der Erklaerung eines Gerichtshof 
es soi denn als Grundlage dafuer, die Mitglieder vor Gericht zu 
bzingen, 

MR. DE VABRES: Wenn ich Sie recht vorstehe, wird die Zutoritcet 


-ili e 


des Interne tionalen Militaergerichts den Gerichten der einz ‚elnen 


Staaten ueberstellt und si erden g ng die suslegung, um 


darcus,dass 


internationalen Militcerge 
schoidung, die wir faellen werien- eine gonauere Fos 
bezueglich enthalten soll, Mr, Jnckson hot soebon im Einvernehmen 
mit Mr, Biddle-wie ich glaube- gesagt 
finicren, 
unscren Urti wuerde denn nicht nur eine Bogriffs stimmung der 
Gruppen, 


sonde Such eine Segriffsbestimmung einer verbrocherischon Or- 


he a} a Deel" 
ven ucber Faelle 

a l Ir a a di d d ryan r < at A un 5 en a 

r den Fall des Zwanssbeitr e Diese Definitionen waeren 


Aun (% ~ sa a ba m - iaa es? e KE, DE Da e un - 2 at A D 
on den Gericht 16 ‚nzeinen Lrender zu Deruscksichtisen, 


nehme an, Goss dios dis Knricht Mr, Jacksons wieder vidt? 
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Ich moechte aber jetzt folgende Frage stellen, die sich in gewissem 
Masse der Nr. “iddles anschliesst: Hiesse dics nicht am Ende unserem 
Gerichtshof einen gewissen rese zgeberischen Charakter vorloihen? 


“ir sind kein gewoehnlicher Gerichtshof, da wir Bestimmungen treffen, 
wie z. Be die Definition ciner verbrecherischen Organisation, die ge- 
durch Gesetze getroffen wird; und zur gleichen Zeit enthaelt 
unser Urteil Bestimmungen, die die Verantwortlichkeit des Einzelnen be- 
Schraenken, d.h. letzten Endes ueben wir die ‚zgebers aus, 
lies ucbrigens schon gestern gesazt worden ist, 


JUSTICE JACKSON: Ich glaube, das stimt = hicrin lieg 


fas cincr Anklage gleichkormt. Man kann 


dere als Analorie wanden, Aber darueber will ich nichts 


verstehe = und da ı wird die Frase noch konpli- 


en Vereinigten Staaten tibt es ine Strenge Trennunz de egis- 


EH 
scr 


E 
anvienden 


e SE 
keinerlei Befucnisse 


Verantwortuägslosigkoit 
o v ` dë ire e e A KEN Y Aa T T f: 3 kann } 
unter diesen Unstacn ganz a osc.1l0S5en, dass wir auch 
schraenken, 1 ustice Jackson und | Biddle haben sich 


I... EN e 
dem GesetbzZ 


zum Ausdruck gebracht bezucglich der Strafzumessun; le ‘raien, die nicht 
= 


Einzelnen festge legt worden sind, da diese bi Todesstrafe gehen koennen, 


Janz offensichtlich gibt es ly fuer dic die Todesstrafe anger 


nessen 
Yerbrechen gegen die Hunanitagt, Aber, geht es nicht zu weit, 


lodesstrafe selbst als liaximum in Aussicht zu nehmen lim Bezug auf cin Ver- 


gehen, das wir vielleicht in Frankreich äls cin rein "materielles" betrachten 
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wuerden, geht es nicht zu weit, die Tolesstrafe fuer die Zugehoerigkeit zu 
einer verbrecherischen Organisation in Aussicht eu nehmen? Und koenhte sich 
der Internationale Nilitaergerichtshof nicht dadurch veranlasst sehen, die 
Begriffsbestimmung einer verbrecherischen Organisation zu schr zu mildern, 


Jarum, weil diese Strafo zu schwer scheinen koennte, iit anderen 


orten, heisst das, d Me Jackson dem Internationalen lilitaergeri chtshof 


ehigkeit abspricht, aine Strafe oder wenigstens eine Hoechststrafe 


das Verbrechen einer verbrecherischen Organisation 


chte nicht ‘sagen, da es unter den 


SE e , = Ce 
Aufgabenkreis des Gerichtes faellt, sich ı der Frage des Strafmasses zu 


D 


hicr, zu verurt 


stcht daher meiner Ansicht nach keire Nebenbefugnis, 

setzen; dagegen birgt die Befugnis, eine Organisation fuer verbrecherisch 
zu erklaeren die Nebenbefugnis in sich, begrifflich 
Art diese Organisation ist, Ich bi. auch nicht geneigt, 


Gerichtshofes genau 


Befuenis zur Verurteilune 
keineswegs erteilt worde:: und ich 


ales 


eine etwas drastische Ausdehnung seiner Befugnisse waere, 


E VABRES): Das sind alle Fragen, die ich zu stellen 


habe, 


richt vertagt sich auf 10 ifinuten 


Verhandlungspause von 16:05 
eintritt) 
(Sir David “Maxwell Fyfe geht an das Stehpult). 
VORSITZEND 


‘ENDER: Moechten Sie noch ein Replik machen oder erwarten Sie, 


dass wir Fragen an Sie stellen? 


# 


SIR DAVID MAXWELL FYFE: Hoher “erichtshof, ich moechte zunaechst 3 oder 
H T À a S H ° 
4 Punkte beruehren, denen-ich etwas hinzuzufuegen habe, 

Der erste Punkt, den Dr. Kubuschok anschnitt war der, dass das Verfahren 


eine Erklaerung gegen die Organisationen uu verlangen, aus 2 Gruenden nicht 
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le weil es sich auf der beschraenkten Erscheinung im angele 
saechsischem Recht aufbaut, dass Te_ellschaften auf beschraenktem Gebiet ver- 
urteilt werden koennen und 2, dass die Organisationen ja tatsaechlich schon 
einiger Zeit aufgeloest worden waren, 
Ich halte es fuer wichtig hier zu unterstreichen, dass dies nicht die 


ys 


rechtliche Auffassung ist, die diesem Teil des Statuts zu Grunde liest. Es 


ist meiner Ansicht nach tatsaechlich auf der Lehre aufgebaut, die sich in den 
‘ 


meisten Rechtssystem findet, naemlich die Lehre "res adjudicata" oder auf den 
Begriff des Urteils "in rem" im Gegensatz zu dem Urteil "in personam". Ich 
einen und oeffentlichen Interesse liegt, da 
nem bestimmten Punkt beruht, nicht unendlich ausge- 
lehnt werden soll und, dass, wenn das entsprechende “eri eine Tntscheidung 
ueber einen Punkt getroffen hat, der von allgemeinem Interesse und allge- 
meiner Pedeutung ist, dieser Tunkt nicht n ehrere Male von neuem er- 
handelt werden soll, 
rundlegende 
Vorteil gehabt 
Periode und auf die 
3, das zutreffende 


idung ueber die Frage d Kri'ı.nalitaet zu 


muesst 
dem ande die Frare der Kriminalitaet 
crosser Organisationen, wie diese ntscheiden, Wir haben daher im Statut 
das Verfahren vorgesehen, dass diese Frase ein fuer allemal von 


rm 


sem Cericht hier entschieden wird. Die Tatsache s die Organisationen 
verwaltungstechnisch aufgeloest sind, ist unerheblich, Wichtig ist die Frage, 
welcher Art die Organisationen waren, als > Taetig waren. Das ist die Frage, 
sine Entscheidung faellen muss, Wir vertreten die An- 
S klar ist, wenn nicht sogar im wortlaut des Artikels 9ausdrueck- 
nthalten, dass, in Zusammenhang mit den einzelnen Angeklagten, die Frage 
der Xriminalitaet entschieden werden muss. “ir erklaeren, dass ganz 


von lleberlegungen der praktischen Durchfuehrungen, der Wortlaut des Artikel 9 


ganz klar gegen Trennung dieser Fragen ist, wie es zwei oder drei \itelieder der 





aS: TH 


Verteidigung vorgebracht haben, 

Ich moechte nur noch ein “ort hinzufuegen ueber die Argumente, die sich 
auf das Gesetz Nr. 19 bezogen haben. Dr. Kubuschok brachte zum Ausdruck, dass 
dieses Veffahren sich in Wahrheit ausschl&esslich gegen die “inzelperson rich- 
tet. Hierzu habe ich zumindestens zwei Entgegnungen. 

1) Die Antwort, die ich schon zu geben versuchte, ueber den juristischen 
Begriff, hinter der Idee der Erklaerung, 

2) Die Antwort, die vor Gericht ausfuehrlich eroertert wurde, naemlich 
ueber die Rechte der Verteidigung, Hicrzu moechte ich noch Sagen, dass, meiner 
Ansicht nach, Mitgliedschaft in einer Organisation eine Frage der Tatsache 
ist. Demnach muassen diese “inwaende des Zwangs, Retrugs oder Irrtums = um 
drei Beispiele anzufuehren - ganz klar zulaessig und gute Einwaende, in 
Bezug auf den Tatbestand, sein, Die dritte Antwort ist die, dass Dokumente, 
wie das Statut ~ und dasselbe wird fuer jede Art von Gesetzege ung gelten - 
intelligente und vernuenftige Handhabuig bei der Durchfuehrung der Bestimmungepg 
vorsieht, Es #aere meiner Ansicht nach woellig abwegig, der Ansicht zu sein, 
dass, da wo eine Kann-Vorschrift, wie die Bestimmung Nr. 19 vorliegt = und 
diese erteilt e die "efuénis zur Anklage > eine iftelligente 
Handhabung bedeute, dass man jeden anklagen soll, der nach der Vorschrift 


angeklagt werden kann, Unserer offenen Meinung nach fuehren schwere Faelle 


zu Schlechter Gesetzgebung und es waere meiner Ansicht nach ein Fehler auf 


Grund einer unwahrscheinlichen schwie: igen Lage ein Urteil aufzubauen, zu 
faellen oder die Vorschrift auszulegen, 

Wenn ich mir erlauben darf, so moechte ich noch einige wenize orte 
ueber die interessante Ausfuehrung Dr, Servatius und die vor wenigen Momenten 
von dem franzoesischen Richter erwachnt wurden, hinzufuegen. 

Meiner Ansicht nach hat dieser Gerichtshof keinerlei gesetzrebende 
Funktion, Zs ist eine ganz klare richterliche Funktion und ich moechte das 
vanz klar machen: Ic > er du.ch "quasi judical" - noch durch andere 
Einschraenkungen qualifizieren, Es ist einfach eine richterliche Aufgabe, Der 
erste Teil dieser Aufgabe ist, festzustellen, was verbrecherisch ist. Meiner 
Auffassunr nach, wie auch Mr. Justice Jackson gestern sagte, macht das eine 


Schwierigkeiten, Es findet sich in Artikel 9 Artikel 3, nach Artikel 6 und 


verbrecherisch in diesem Zusammenhang heisst Organisation, deren Zielobjekte 
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Methoden und Taetigkeiten das Begehen eines Verbrechens bedeutet, so wie 
es in dem Artikel 6 enthalten ist, 

Nachdem der Begriff "verbrecherisch" entschieden worden ist, ist es 
eine Angelegenheit der amtlichen Beweisfuehrung, eine Entscheidung zu treffen. 
darueber, ob Beweise fuer solche Verhrechen vorliegen, wie sie von den Or- 
ganisationen begangen wurden oder, wie sie. die Ziele der Organisation ge- 


wesen sind, 
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Es wird erinncrlich sein, dass J)re Seidl -- os tut nir loid, dassar nicht 
hich ist sclesontlich meinor gestrigen Bofassung mit der SA, dio Frage 


oO 


agte Frank nicht Mitglied der SA ware Dre Locffler , 


5 
heute befasste, stollto die Fraze, dass scino Taotickeit 

sich zweifullos nicht nach 1939 erstreckte und nach dor Sa ‚cuberung von 19 34, 

nicht erheblichwr, 

In der halboffiziellen Schrift "Das Archiv" vom April 1942, finde ich eine in- 

voressante irklacrung. Sie ist sohr kurz und befasst sich mit diesen Punkten, 

welche ich mir erlaube, dom Gerichtshof vorzuleson, sodass dics im Protokoll 

erscheinen kann, 

Auf Seite 54 heisst es 

"SA-Einheiten Generalsouvernomont. 


> 


Auf Anordnunz des Stabschefs dor Si, fond eine Gruendun;; ler SA-Einheit "Con 
noralgouvornenent" statt, de Kort..cnd rcnerolsouvernour SA-Obersruppenfuch- 
rer Dr, Frank ucbernahn," 

zitioro dics nur, un 


Tat tb ei 3 


svana 


1inausreichen, 


weitere wog Classen, Herr Vorsitzender, weil ich 


nicht unnuotz in Anspruch nchren will, wenn-das Goricht irgendwelche 


an mich zustellen wuens 


PP TDR. Tat ah ae, $ r ? Pie “AE e e ` 
125 /DER: Ich glaube, cs ist nur cino rage vorhanden, ueber die ich Sie 


zen will, Wenn ich Sic richtig verstanden habe sagte: dass. die An- 


Klagevortrotung Tatsachen b evi 


muss, dass 


iod FOP AT E T non ae a 3 V A å s 
Joce vemusnftiso Porson, uleser Organisationen beitrat, gewusst ha- 


verbrecherisch Soi, 


VORSITZENDER. ` 
VORSITZENDER: Sic wuerden sicherlich zustimmen, dass Tatbestand joder Tate 
nn  S a 


WE Bee? Pies VE Ba 
sache, dio Pakten ist, von denen > ihrer Verbrecherhsf- 
tigkeit wogen Kenntnis haben, durch cic Verteidisung ewiesonwerden koonno? 


SIR DAVID AE Er ; e A3 
ih DAVID LAXWELL-FYFE Gowiss, “4ı,cnonmmen, wenn nicht dio Vertoidiguns zu bee 
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on versuchte, un ein krasses Beispiel anzufuchren, dass dio Taten der SS, 


saro m dor russischon Front, 


der rrosson Gebicte, in weichen dio Ausfuchrun: dieser Vorbrochen be- 


wioson wurde, Corart ausgofuchrt wurden, dass niomand’von den besangenen Ver- 


wusst -- wenn ueber diesen Punkt erheblicher Tatbestand vorhanden waos 
koennte cies vom allsomeincn Standpunkt aus bezcighnet werden, dass 
oilter bewusstor Konntnis 5 ewósen sci, sondern: 
uf zollig aus froicr Erinnerung horaus, 


JORSITZENDER: Ich s tolle oso Frago nur deshalb, weil 


dic mit der von Ihnen; 


Justico Jackson verstsrden zu habon slaube, 


a D 


nicht erheblich sci, zu bcwoisen, dass cin ifitrliod von 


„iteinander uebcreinst 





DiS GERICHT (RICHTER BIDDLE): 


woismatcrial kezucovlich allgemeiner Ke 


sanisation erheblich sein wird, nicht 


Te 
to 


SIR DAVID MIXVELL FYFT: Nun, es waere srhobli 


rc. Ich meine damit, dass ein die Konntnis versch 


tcericht scin koonnte, dass das Bericht.) 


3 


szlichen Fragen gu beschasfti 


Geif 


mr 
A) 


DER GERICHTS (RICHTER BIDI er ich meinte 


OF 


DLE): A 


Tatbestand bezue lich “er alleomeinon Konntnis 


vir 


uk 


wcise erheblich s wirde 


A enn 


SIR DAVID SLL PYF: Jawohl, 


DRECK 


ERI EOF (RIGHTIR BIDDLE): Und nun frar 


[CHT 


` 


non 


jedes wesentlic Toiles der Or-anis: 


J 


D 
d 


LL DEES? Ich versuche 


schwer, sich vorzustellen — nehmen wir vier 


die Totenkonf-, lio 


nahme 


NY) 


zurunelenmmai 
ruck Al 
d PCA GUNC 


eg WÉI s 
d L ty LVL 


ssor 


nicht wehr? 


len Yivision 


Oe 


EI e 
ki A E BIS det 


eruchr 


DER GUL CHTSHOF 


Nun ich wiccerhole 


mnntnis 


Se ebe x 


ler 


meinen Kenntnis 


leri 


Hal 
GL Ul 


Gruppe. 


d 


Das heisst also, Sir David, 


105 S 


h, wonn 
eid 


keine Zeit verlieren sollte, 


k 


aj 


NI 


A 
sa 


dass Sie dass Be- 


CN, 


ehr wichtizen Teiles einer Or- 


cs 


nicht vernuenfswidriz wae 


‚sleusmender so 


ya 


sich mit dio» 


e e e 3 
Col ‘Onc 


sanzen Orzanisation klacrer- 


be nicht hinsicht 


-55 zutreffen 


onkreten Fall zu verbinden, 


sniel anzunchnen is 


D 


Pool Dekont, sind: 


Ich ha 


O 

d 
ep. mm 
LOLL- 


chen wis- 


en inncerhal 


D 


threrbictun’: vor Gorich? 


chtkenntnis ciner 


eftirkcit als 


SS 


` nicht 


“on ciner boson- 
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ID KSXIELL FYFS: Nun wenn joman} vorbereitet ist zu sagen: "Es ist mir jode 
Division der Waffen-SS bekannt und meiner Moinun: nach-hatte niemen’ in der affen- 


SS. Kenntnis dar Gelegenheit von diesen Verbrechen zu wis-en," dann wuerden dic Tat- 


h 


bestacnde gulassunzsfachi* sein. Ihr Gewicht muorde so unbedeutend sein, da 


‚laubo, dass das Gericht sich nicht lange lamit befassen wuerde, 


aber ich habe dio Koinung, dass, wenn jomand vorbereitet ist, Aie sorichtliche 


ındlese fuer seinen Tatbestand zu 


D 


nieton und sagt: Hi kenn oussz pn, ich 


1 33 


Moerlichkeit und Gelezenheit, ucher dic allrorn € H nrechen" 
: = A À j 3 


D 


ich nicht, wie ler Gerichtshof 


déi T at? kel T T kel $ LES d en e uno sat G T 
DER GERICHTSHOF (RICHTER BIDDLE): ache schr wesentlich, weil wir den Vor 


teicivern zu sagon haben, welehes Material sie vorlegen koennen un? zwar schr bald, 
SIR DAVID "EIERE 

DER GERICHTSHOF (RICHTER BIDDLE Nun moschte’ieh einisse andere Fraven an Sic stel- 
len: suf welcher Grundla;o machen Sic seltend, Sir David, 

in scincr Zusammensotzun:; vom 30. Januar 1933, cine verbrocherischoe Or:sanisztion 
teweson sei, Tonn ich mich recht erinnere, schoorten 


He 7 


Kabinett an? Grerins, Hitler und Frick, Ist es Thre Koinuns, dass, wenn drei 


` 


dem 
Personen aus ciner viel »roesseren Anzahl oni ech zwenziz 'Ht-licder einer verhre- 
cherischen Orsanisation anzchoerten, 
machte? 
‘er Tatsachen, Ich moechte erinnern, 
Hitler sich "upeh Monat jr dom ven Ihnen genannten Datum weigerte, dic 
zlers anzunchmon, Er hat ss mit Jor Borrmendun- verweigert, 

Vizokanzlor nicht in der Lare waere ein varteiprozramm ‘turchzufuchren. Dor An- 

to von rapen untorhan.Jeltc mit Hitler auf !iesor Grunäla-e unt Hitler konn- 
to am 30, Januar 1933 cic 

anklare 
netts wussten, class sio Bestan'lteile oiner Koorperschaft scien, in ler Hitlor ’ 
sichtisste, scin frosramn Turchzufuchren, wie or bei so violen Gelezenheiton orklaor 
funkt. 
fell fuor die “nklazevortrotuns derart, 


woerer in voller Kenntnis deren Ziclcs, in Doutschiand 


ihrem Allen zu horrschen, in lic Ro ierun» cinfuchrte. 
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silt = wonn cs auch nicht so in dicsom “usmess untorsucht wurde, weil 


as H 
d 


sie nicht angoklazt sind - fuer dic Industricllen un! cic rt, wie lic Partei mit 
ihnen im Reichskainett gusammonarheitete. Dic Industriollon muossen unhedin-t 
Gustav Krupp sscnau wusste und untorstuo 
so wie Kurt von Schrocder davon wussta und di icole dcr Nazi unterstuebzte, dio vo 
regierung aufgonommen wurden und mit dene ic zusammenarlbeitceten, 

Drittens. Persocnlichkeiten der Nazis in da Rosierung - Hitler, ferner 
angcklasten Gooring, Trick, weiter Dr. Gocbbels, dor wie ich Laube, sofort 
senr kurz nachher Zronarandaminister wurde b esen durch ihre Taten 

Leute waren, io sich mit zweitranzigen Stellunzen bor 
ton sofort das “uchr rorprinzin in den ginzelnen Laondern in Kraft und die Anderen 
Mit:liccder des Kabinetts erklacrten sich mit don Fuchrerr ring einv.rstanlen und 
setzten »sschlossen Hitler, don «in scklasten Mocrin; | dic anceren Verschwocrer 
in Machtpositionen und autoritacre Stellun<en solchor 
ihrer unzchouren Verbrechen scstatteton, dere beschul! 
will cin weiteres Boispicl ;cben: Innerhal) weni 

schnittes wurde de ns;ckl2rte Schacht Goneralbcvollmacchti 


1 


wirtschaft ui begann dic Vorbereitun“ jes ockonomischa 


Krie 
Roichskal zu 


it freiwillig daran teilnchm -- das silt fuer de nucklasten von Neurath, 


von Neurath betrifft, beschuldict i Lo “nklasovortrstuns, 


ihm erwiescnen Respekt verkaufte, um mit di 


2 


Ruf 


1 


und scinem subon “amon mitzuhelfen, deren “achtposition innerhalb Jor konser- 


vativen Kriose Deutschlands unl der diplomatischen Kreiso in Europa, mit denen er 


D D e H . m EN . ke D 
o Herren tichter, aus allen ‘diesen Gruonden erklacre ich, dass das Reichs- 


inctt jener” Zeit vollstacnliz mit jenen Vorbreechen in Zuszrmenhnn stand, um 
Verfehren handolt, 
TS RICHTER BIDDLE): Lassen Sie mich in Zusammanhan mit den politisc 
LLL LLL LLL LED LL LLL It ts 


frase stellen, Sir David: 


luerdce es Ihrer Moinuns nach notwendir scin, di erantwortuns von politischen 


€) 
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Fuchrern niederen Ranges festzustellen, um zu zciven, dass sie als Gesamt-ruppe 
ueber die Plaene dos “nzriffskriescs oder d schunz von Kriessverbrechen oder 
Verbrechen gegen die Menschlichkeit unterrichtet waren? Mit anderen "orten, meiner 


a. D 


Meinung nach besteht cine Verpflichtung, diese Kenntnis zu beweisen., Beruht das 


NM 
einfach zuf der Tatsache, dass diese Verbrechen begangen wurden 
welcher Tatbestand cdicser Kenntnis vorhanden? 

R DAVID MAXWELL FYFE: jest Beweismaterial vor und ich mocchte nur kurz dic 
lesselben erwachnen: Ucker die erste Periode der Ersreifunz der Macht und der volle- 
staendisen Kontrolle Deutschlands, welche den ersten Zeitraum der Verschwoerung 
darstellt, liozen ausser Jem Partciprozramm Äuszuczc aus dem "Buch der Hohcits- 
traeger" vor, Das Gericht wird sich orinnern, dass unter “ohcitstracgern" alle 
politischen Fuchrer verstanden werden 

"Tas den antiscmitischen Teil betrifft, licgen die Dokumente (Boweisstucck USA 
2ho und 332) vor, dio sich in dem offiziellen Protokoll auf don Seiten 1622 und 
1619 befinden, 


Frazo der Verbrechen gezon alliierte Fliozer betrifft, wird dem Gericht 


in Erinnerun; sein, cass ein Rundschreiben an die Reichsleitor, Gaulciter und Kreis 


leiter vorhanden war, mit .inwcisun:cr le rtscruppenleite cber das Lynchen 
3 ~~ A A D 


von alliierten Fliogerpersonal mucndlich zu unterrichten sói Es hanlelt sich 


a 


hier um das Dokument PS-057 auf Scito 1627 de o Dass diesc -inwoisung zue 


minlest von cinem Gauleiter befolgt wurde, geht aus Dokument L-15} (USi-Bewcisstucc 
325) auf Seite 1628 hervor. 
Ferner liegt cin Befehl 
Gaulciter weiterzurocben wor, des Inhaltes, dass die Polizci bei Zusamon= 


Ko 


Fliecern nicht cinzuschreiten habe, Dic: 


bon deutschen und alliierten 
ist Yokument R 110 (USA Boweisstueck 333), enthalten auf Soite 162), 


5300 
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Ferner liegt eine Rede Goebbels vor, in welcher er die Bevoelkerung auf- 


l MareA-"F=6, 


hetzt, alliierte Flieger zu ermorden, Dies geht aus Seite 1625 des Frotokolls 
hervor, 


Was die Heranziehung von auslaendischen Arbeitskraeften betrifft, liegt 


a D 


ein Telegramm Rosenbergs an die Gauleiter vor, in welchem. er sie.ersucht, 


keine Einwendungen gegen die Besc g > gewisser Gesellschaften und 


Banken zu erhaben, 


Femner liegt der Vortrag des Angeklagten Jodl an die Reichsleiter und 


n 7 


Gauleiter zu einem spaeteren Zeitpunkt vor á 


ein undatiertes Schreiben Bormanns an alle Reichs- 
und Gauleiter mit der Mitteilung, dass das Oberkommando der Wehrmacht den 


D 


Lagerwachen den Refehl erteilt hat, Gehorsam von unbotsamen Kriegsgefangenen, 
wenn Aoetig, mit Waffengowalt zu erzwingen, 

DAS GERICHT (MR. BIDDL ‘Sir David, darf ich Sie einen Augenblick 
unterbrechen? “it dem Beweismaterial bezueglich der Gauleiter und Reichs- 
leiter war ich vertraut, Meine Frage lautete, wie ich Sie erinnere, ueber 

Rlockleiter, 
MAXWELL FYFE: Was die niederen Raerige betrifft, sind meiner 


` 


Meinung nach vier Punkte als Beweismaterial vorhanden: "fein Kampf", "Das 


Parteiprogramn", "Der Hoheitstraeger", und schliesslich dic Tatsache, dass 


€ 
Io 


rhalb dieser Organisation staendig Konferenzen abgehalten wurden. 


$ 


rwachnt, habe ich mich mit Beweismaterial bezueglich der Juden 


ler Lynchung von alliierten Fliegern befasst.. Ferner glaube ich den 


4s 


f Formanns an die Reichs-, Gau- und Kreisleiter ueber dic Steigerung 

Leistuns von Kriogsgefangenen erwaehnt zu haben, Fernor ist ein Befehl 
Pormanns bi: lèn Kreisleitern hinunter ueber die Beerdigung russischer 
Kriegsgefangenar vorhanden, Schliesslich liegt ein Erlass ueber die Ere 
toehung der Arbeitsleistung auslasndischer Zwangsarbeiter vor, der bis zu 


den Arımn IF è e 3 
den Cruppenleitern himunter geht. 


Alle diese Tatsachen liegen als Tatbestand vor und wir erklaeren, 


dass y Sank a ee $ t 
lass praktisch ueber jeden einzelnen Punkt spezielles Beweismaterial vor- 


handen ist, Vom allgemeinen Standpunkt aus gesehen liegen den Gericht, 


rwaehnt "nu diese E druckten rublikati onen vor, gem insam mit dem 


ch 


D "Ar 
Bewe 


ismaterial, dass Konferenzen abgehalten wurden, welche, vom allgemeinen 


I, A may Bos rod ae A u r . e m 
uchrerprinzip abgesehen, die Zellenleiter und die ‘lockleiter als die Sicher- 
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heit bietende Waffe und Carantie betrachten, um die Handlungen des Volkes 
in Einklang mit den Wuenschen des Fuehrers zu bringen, 
Das GERICHT (Judge Riddle): Ich habe noch 2 Fragen zu stellen und zwar 
sie sich auf die SA, Wuerden Sie sagen, dass ein glied, das im Jahre 
igetreten ist und im naechsten Jahre austrat schuldig is t, Angriffs- 
mitzeplant und Kriegsverbrechen n begangen zu haben? 
VELL FYFEs In ei 
erinnere, habe ich eine Frage bsantw. die Sie an mich vor ein oder zwei 
Tagen gestellt haben, naemlich, wann die Verschwoerung angefangen hatte, Jeder, 
der aktiv und freiwillig als Mitglied der SA im Jahre 1921 teilgenomen hat, 
naemlich an de Ad etzunz der nationalsozialis Partei, unterstuetzte 
das veroeffentlichte Frogramm der Partei, 
steht 
Frosramms bazueglich der Befreiune 
Anschlusses, bezı 
den sollen, was auf hoefliche Weise ausgedrueckt besagt, die Zerstoerung 
Ossterreichs und der Ts 
Auge 


Was Kric 


Leben d die Sicherheit aller and en Voelker missach-ete Le der Durchfuehrung 


ihrer Ziele im Wege stehen Konnten, Ein ann, der freiwillig 


wichtizer 
Verbrechen gegen das 
Das GERICHT (Judge Biddle) ch kann verstehen, wie Sie das im Hinblick 
chwoerung gu “riegsverbrechen sagen nnen, aber ich spreche von 
der der SA im Jahre 21 beitrat und im Jahre 1922 austrat, 
sollte, Kann er mitschuldig ge 
werde n? 
SIR DAVID MAXWELL FYFE: Fal sie entliche Kriegsverbrechen meinen, 
oechte ich Sie an die letzten ! we des Par, 6 erinnerng 
"Anfuehrer, Organisatoren, Anstifter und Tsilnehmer, die am “ntwurf 
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dung zur 
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oder der Ausfuchrung eines gemeinsamen Planes oder einer Verabre 
nommen haben, sind fuer 

erson in Ausfuehrung 


Begehung eines der vorgenannten Verbrechen teil 
e T ner 


alle Handlungen verantwortlich, die von irgend 
Ver- 


eines solchen Planes begangen worden sind," 
Statut genuegt dies meiner Ansicht nach, um ihn fuer die 


Nach dem 
machene 
eine ehaupten 


brechen verantwortlich zu 
Das GERICHT (Judge Riddle): Dann habe ich noch 


Sie war die Funktion der SA nach dem Roehm=Putsch? 
Ihre Funktion war roch immer, di 


SIR DAVID MAXWELL FYFE: 
in Deutschland. Sie werden sich 
hier ein > 


1 Nazt-Taeti; 
zugab ueber die Ereignisse des 10, November 1938. Ich habe 
Sie 


gsver- 


ueber die SA im General-Gouvernement angefuehrte 
in meinem Anhang finden, Di nahm immer noch 


spiele 


brechen und Verbrechen 


Darst 
artel 


7 zur Erhaltunz der 


nac 


ntlich na 


ler rt 


ischer Crupven 


er politi 
Yr” DOLITI 


spruenglichs 
elt, und sich mit Zusammenstosssen a de 

f tigen, Spaeter, am Ende aller politischen Gegner, war dies nicht meh- 
dann zu der hoerbaren Unterstuetzung der Partei. Wahre 
Radio geho rt, 


SA wurde 


Unterstuetzung und ni 


‘Die Herre 


erschaft, Im wesentlichen blieb das Ziel das gleiches 


sehr mit Gee 
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schaft zu behalten, 
(Dr. DIX, -Verteidiger fuer den Angeklagten Schacht - begibt sich zum 


Re dne Des DOLL D ) 


VORSITZENIER: Dre Dix, die Uhrzeit ist 5,15, fast 5,15 Uhr, Koennten Sie 


eventuell die “iskussion bis 6 Uhr heute Abend zum Abschluss bringen? 
DR. DIX: Herr Vorsitzender, ich glaube in 5 Mimten fertig zu sein, 
VORSITZENDER: Sinverstanden. Haben die anderen Anklagevertreter etwas 
zu sagen? 


RUDENKO: Herr Vorsitzender, ich moechte eine kurze Bemerkung 


VORSITZENDER: Wie lange glauben Sie, dass Sie brauchen w rde, General 
Rudenko? 
INKO? Ich glaube nicht mehr als 10 Minutene 
at der franzoesische Anklagevertreter etwas zu sagen? 


nrTrome 


a 
i ie 


10 
Anspruch nehmen und ich nehme an, das: Sle sich darueber klar sind, 


sprechung 


Vorsitzender, ich weiss 
Ich halte es fuer das richtigste ir jetzt die Sitzung 
fentliche Sitzune wobei es moeglich 
ig zum Abschluss zu 


in} ka t 3 yo ıNnar 
en oin einverstander 


dass wir morgen 


idirer nicken zustimmend), 
VORSITZENDER: Gut, dann werden wir jetzt die Sitzung unterbrechen und 
un 10 Uhr morgen Frueh weiterfahren, 


(worauf das Gericht sich von l, Maerz 


2. Maerz 1946, 10 Um 


2304, 





